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Vilhelmshavener Tageblatt
^ / UNö ^

Bestellungen
auf das „ Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion «. Expedition: Kronprinzenstraße Nr . 1.

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen »
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

stwichtr GkW stk flmül. Ktisnl., Kmizl. u. Wt . § thöri>t». socke für die Ge« mdk» K«»t ». AeoAMMt»».
Juserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr eutgegeugenommen : größere werde « vorher erdete » .

W 282 . Sonntag, den 2 . Dezember 1894 . 20. Jahrgang .
Marino .

8 Wilhelmshaven , 1. Tezbr . Patente ihrer Charge haben er¬
halten : Die Kapt -LtS. Tmwmler und Capelle , die Lts z S . «Mein , von
Morst und Köihner , die M .-Ast .-« erzte 1 . Kl . Dr . Ziemanu und Dr . Schlick
der Mar -Ast .-« rzt 2 . Kl . Dr . Klamroth , die Kpt .-Lts . d . Res. d Seeolstzter -
lorps Große und Edler v . Meyer auf Harzhausen der U -Lt . z . S . d. R . des
SeevIfizterlorpS Bremme , der Kpt .-Lt . d . R . d . M .-Art . Hilveikus , die U -As
z. S . d . R . d . M .-Art . Hußengath uud Bockholt . — Kapt .-Li . Grumme ist
M Antritt seines KomdS . beim R .-M .-A . nach Berlin abgeretst . — U.-Lts .
z. S . d . R . Bonath und Lange find vom I . Dez . d . I . ab zur Ableistung
einer 8« öchentl. Uebung etuberufeu und an Bord S . M . S . „ Brandenburg "
lomwandtrt .

— Kiel , 29 . Nov . Wie den „Hamb . Nachr ." aus guter
Quelle verlautet , wird der Kaiser am 4 . Dezember mit dem
Manövergeschwader eine Fahrt in See machen und sich zu dem
Ende an Bord des Flaggschiffes „ Kurfürst Friedrich Wilhelm "
kinschiffen. — Am 5 . Dezember gehen beide Divisionen des
Manövergeschwaders nach Wisby und Stockholm und von dort
nach Danzig . Die Rückkehr nach Kiel erfolgt einige Tage vor
Weihnachten , die erste Division bestehend aus den Panzerschiffen
„Kurfürst Friedrich Wilhelm ", „Brandenburg "

, „Wörth " und
„Weißenburg " und dem Aviso „Wacht" geht gleich nach
Wilhelmshaven weiter und bleibt dort drei Monate . Wie cs
heißt wird der Geschwaderstab in Kiel verbleiben und nach der
Abfahrt der großen Panzer nach Wilhelmshaven Vize-Admiral
Köster seine Flagge wieder auf „ Bayern " setzen .

— Kiel , 30 . Nov . S . M . der Kaiser begiebt sich am
Montag, den 3 . Dezember 8 Uhr , mittels Sonderzuges über
Kiel direkt nach Levensau , wo er gegen 9 Uhr Vormittags ein¬
trifft. Der Kaiser wird alsdann die dortige Hochbrücke über den

Nord - Ostsee-Kanal eröffnen . Nachdem dies geschehen, begiebt sich
Se . Majestät mit einem Dampfer der Kaiser! . Kanal -Kommission
nach Kiel, wo er gegen 11 Uhr Vormittags eintrifft und bei der
Barbarossabrücke an Land geht, um in dem Königlichen Schlosse
Wohnung zu nehmen . Nach eingenommenem Frühstück begiebt
sich Se . Majestät nach dem festlich geschmückten Exerzierschuppm
der Matrosenkaserne , wo der Kaiser der um 12 Uhr Mittags
stattfindenden Vereidigung der Marine -Rekruten beiwohnen wird .
Vereidigt werden sämmtliche am 1 . November er . eingetretene
Rekruten der Matrosen - , Werft - re . Divisionen Kiel und
Friedrichsort , im Ganzen ca . 850 Mann .

L o k L l e s.
Z Wilhelmshaven , 1 . Dez . S . M . S . „Mars " passirte

heute Morgen 9 Uhr Wangerooge und traf Mittags hier ein.
8 Wilhelmshaven , 1 . Dez . Vorgestern sind die ersten

Privatbriefe von S - M . S . !„ Jrene " aus Tanger hier eingetroffen .
Wilhelmshaven , 1 . Dez . Es wird darauf aufmerksam

gemacht , daß mit dem 1 . Advent die Sonntags -Abendgottesdienste
in der Elisabethkirche wieder ihren Anfang nehmen.

Wilhelmshaven , 1 . Dez . Morgen wird in der „Burg
Hohenzollern " die diesjährige Weihnachtsausstellung eröffnet .

2 Mir . prima Eskimo für einen Winteriiberzicher zu N . 12 .45
3,30 Mir . schwerer Lodenstoff für einen Anzug zu » . 8 . 75

nadelserttg ca . 140 ona breit , versenden direct franco
Oettinxer L krrmkMrt » . N . , Fabrtk -DspA .

Muster umgehend franco . NichtpasseudeS wird zmückgerwwmcn .

Kirchliche Nachrichten »
1 . Advent .

EvangelischeMarine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 114/ ? Uhr . Mar .-Pfarrer Bier .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .

Anfang des Gottesdienstes um 8Vr Uhr .
Civil - Gemeinde .

Gottesdienst um 1v Uhr, - Text : Matth . 21 , 1 — 9 .
Beichte und Abendmahl, - die Beichte beginnt um 9i/ , Uhr .
Nachm. 2 Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehre .
Abends 5 Uhr Gottesdienst in der Elisabethkirche.

Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Pastor Harms .

Metho disten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
Vorm , sti/, Uhr und Nachm. 5 Uhr Gottesdienst . Vorm .

11 Uhr Sonntagschule . Mittwoch Abend 8 ^ Uhr Bibelstunde .
O . Lindner , Prediger .

Baptistengemeinde .
Gottesdienst : Vorm . 9 ' / , Uhr und Nachm. 4 Uhr Kinder-

g ottesdienst Vorm . 11 Uhr . Prediger Winderl ich .

Zu vermiethen
eine kl . 3räum . FnUlilicttWvhunNg
zum 1 . Febr . 1895 .

E . Seeliger , Müllerstr . 2 . Manschetten -
Zu vermiethen

ein frdl . möbl . Zimmer .
Tonndeich, Schmidtstr . 4, u . l .

i Allck 2 « Isr >!
HÜNde

Zu vermiethen
kleines frdl . unmöbl . Zimmer «

Grenzstr . 53, 1 Tr .

empfiehlt

Zu vermiethen
z. 1 . Febr . eine 4- od . 3räum . Ober -
tvohuuug . Grenzstr. 53, 1 Tr. Jur gesk. Beachtung !

Meiner geschätzten Kundschaft zur gefl . Nachricht, daß ich von
heute ab für in meinem Geschäft gegen Baarzahlung entnommene
Maaren am Schluß eines jeden Monats

3 "
<»

Zu vermiethen
auf gleich oder später eine Wohnung
an ruhige Miether .

Grenzstr . 37 .

Zu vermiethen
ein Stube mit Kammer (sep .)

Roonstr . 49, II . l . zurückzahle . Ich habe zu diesem Zweck Rabattbücher angeschafft, in
welchen meine geschätzte Kundschaft sich den Betrag für die gekauften
Maaren gefl . jedesmal eintragen lassen wolle.

Meine Preise werden nach wie vor die denkbar billigsten, meine
Maaren nur feinster Qualität sein.

Hochachtungsvoll

R . LvKSMSN » ,
Königstraße 57 .

Zu vermiethen
auf sogleich oder sp . eine Etagen -
wohmmg, 5 gr . Räume, gr . Bodenk .,
Speisek ., Keller, Wasserl . und allen
Bequemlichk . , Wohnung bild . Etage ,
zum 1 . Febr . 2 gr . 4räum . Woh¬
nungen , Wasserleitung und allem
Zubehör, abgeschl . Corridor .

Gökerstraße 4, am Park . Einem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend
die ergebene Mittheilung , daß ich dem Herrn

Oldhaber , Rmjkch 5.
den MBkinsi ' DopßpFlsnrvn übertragen habe
und werden dieselben zu dem billigsten Marktpreise abgegeben.

Kostens in Oldenburg .

» . » LeLners ,
Landschafts- , Kunst- und Handelsgärtnerei ,

Samenhandlung .

Zu vermiethen
zum 1 . Jan . ein möbl . Wohn - und
Schlafzimmer.

I . G . Müller , Roonstr. 94 .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer . Hinterftr . 9 .

Zu vermiethen
auf sofort od . später ein große freund¬
liche Wohnung nebst Nutz- und
Ziergarten zum Preise von 350 Mk.
^ Bliffe, Userstr . 6 .

Sozis für 1 jilnzen Mm».
Augustenstr . 9 , 1 Tr . l .

Uotorb00t8S6LO88M86ll3 > kt .

Ei« gut ah. MMmk
Preiswerth zu verkaufen .

Manteuffelstr . 9a, 2 Tr .

Die fahrplanmäßigen Fahrten der Motorboote
hören mit dem 1. Dezember d . I . auf .

M « kn «

Methnachlsausstellrrng
enthält

große Auswahl in Spielsachen , Puppen , Puppeuköpfe ,
Pnppenbalge , Puppeuftrümpfe , - Schuhe und einzelne

Glieder .
SW "

Puppenwagen , Schaukelpferde .
Lederwaaren , Galauteriewaaren , Albums , Haus -

haltnngsgegeuftiinde aller Art.
Cigarren in großer Auswahl.

MU " Preise billigst . "WW
Für sämmtliche Maaren werden auch Konsummarken in Zahlung an¬

genommen.
Um geneigten Zuspruch bittet

0 .
Tonndeich , vis-L-vis der Schule .

IV//ee/ . / eeeeeere - leee/rrIV//ee/ . / eeeeeere - l e - e / rr .

2n äsrn M0NA6N ststtülläsnäsn Lasar srlanllsll vir uns Iiooll
einmal krsnnäiiollst sivsalsäsn ; um so mein als vir uus Asnötdizt
8SÜ6L, einer lsiäer nooll immer wiollt Zaus ausASstorbsnen LleiuuuA snt -

Aexsusutretsu , al8 Aiu§s irZenä ein Lrnoktllsil äsr Liouabms naek
susvärts . Lies ist mellt äsr Lall . Ls dlsillt jeäsr LksuniA iu 'Ailllslms -
kavsu . — Vir llitteu also um rsollt rsZs VstllsiliAuuA uuä stellen

sluiZs Asuussreiolle 8tuuäsu in ^ .ussiellt . Der Lasar üuäet im

statt . ^ utauZ 5 Ldr . Die Oaxslls äsr II . Natrossu -Livisiou virä
vädreuä ässseibsu oouosrtirsv . Lintrittspreis 50 Ltz . Lsiusrlsi

NötlliZunss. Lesouäsre Rauell - uuä Lisrsimmsi .

Vvr Vorstauä .
Eine große Sendung

garvShnlichep un¬

feiner

ist eingetroffen , die ich infolge
günstigen Einkaufs zu billigen

Prüfen abgebe.

» « « s .



des Hamburger Engros -Lagers
Nachsolg

Werhirachts - Ginkarife

l»i8«r» >. M 1 II> l»im.
Sonntag , dev 2 . Dezember 1894 :

iArsLod - Lori 2
ausgeführt vom

üilusikovl'ps rlkp Ksisvk-
I . II . IHatk'

. Division
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musik -Dirigenten Herrn

F . Wöhlbier .

Anfang 8 Uhr . Entree 40 Pf .
Hochachtungsvoll

Habe die Vertretung der

wMMmlM KlemPmmz
übernommen . Zahlung nach Uebereinkunft , schon von 15,00 Mark
monatlich an .

ltugo 8teiegsn,
« rmzftraßr 4L

Habe auf sofort

Nick nebst Kammer
zu vermietheu .

Altestraße 9 .

Die Wohnung
im 3 . Stock , Königstr . 37 , neben der
Apotheke ist auf gleich oder später zn
vermiethe « . Näheres bei

Stützer , Börsenstr. 37 .

Zu verkaufen
gut singende Kanarienvögel (Roller ) .

ll . Mtkv , Ostfriesenstr. 48 .

Am ^ '
sucht sof . oder später Stelle . Näheres

Altestraße 9.

Ichwaye Aachshäsdin
mit rostbraunen Abzeichen zu ver¬
kaufen , Preis 15 Mk .

Wo ? sagt die Exped . d . Bl .

Ein jung. Mädchen
von auswärts ( 23 Jahre alt ) , in
allen Häusl . Arbeiten erfahren , sucht
a . gleich ev . später Stell , z . Stütze d .
Hausfrau . Off . erb . unter L, . L . 100
bis Montag Mittag a . d. Exp . d . Bl .

Ein kleiner eiserner

Kanonen - Ofen
ev . gebraucht , zu kaufen gesucht .

Off . unt . X . 100 a - d . Exp . d . Bl .

Gesucht
ein kräftiger Laufbursche im Alter
von 14 bis 17 Jahren .

Kedrüüsr ? oMn .
_ Gökerstraße 15 .

Anna l-möomann ,
Altendeichsweg 2, empfiehlt sich als

geübte Plätterin
in und außer dem Hause .

Täglich 3 Mal

frische Milch .
Marktstraße 8 .

Gesucht
ein Klavierspieler , der perfekt vom
Blatt spielen kann . Zu melden bis
Mittwoch , den 5 . d ., bei

Gastwirth A Kruse ,
„ Hamburger Eiche "

, Kopperhörn .

Zum bevorstehenden Weihuachls -
feste erlaube mir mein großes Lager in

KöhlerWimOimn
in Erinnerung zu bringen . Bevor
jemand sich eine anschafft , bitte ich
sreundlichst , sich mein Lager anzusehen .
Coulantefte Zahlungsbedingungen .

Vielfachen Wünschen eines hochge¬
ehrten Publikums nachkommend , em¬
pfehle ich eine große Auswahl kleiner

Modell-Dampfmaschinen ,Elektromotoren ,
Dampfschiffen usw.

von 75 Pfg . bis 30 Mk . und lade ich
zum Besuch meiner Ausstellung hier¬
mit ganz ergebenst ein .

Bitte gütigst meinen Schaukasten
beachten zu wollen .

Hochachtungsvoll

6 . kilsivd , Mechaniker,
Rooustratze Nr . 2 .

mmiklis
in großer Auswahl , darunter das
Beste , was fabricirt wird , mit
Stahlstimmen , Patentbalg,Metall -

Becken re .
Achte WienertLhie »n , Lrosfiuger

Mundharmonikas .

Violinen ,
gut von Ton und leichter Spiel¬
art , mit Bogen , Kasten , Reserve -
Bezug , Stimmgabel re . von 12 M .,15 M ., 20M ., 30 M . u . höher .
Umtausch innerhalb 14 Tagen

gestattet .
Großes Lager von

8p1e1äv8 «u , 8 ^ i» xüou ! ou8 ,k « 1^ PÜ0L8 , 4rl8l « U8,
4ri « 8a ,
slallarrsn , 8e11 «n ,
81rsioti - u . 6Ia8in8ti -umsnten rc .

Preisliste gratis .

iWklM , Iki8ip -fzbp.
Bremen , Eatharinenstr . 30,31 .

Verloren
auf dem Wege Königstraße — Göker¬
straße bis Park ein Berlobrmgs -
ri » g gez. IV. D. 11 . 12 . 93 .

. Abzugeben gegen Belohnung in der
Exped . dieses Blattes .

Schlich
Axsxrrkauf .

Die noch aus meinem früheren
Lager vorrüthigen

Maaren
und die bis jetzt neben meinem Maaß -
geschäft geführten übrigen

Herrenartikel
sollen , da ich zur kommenden Saison
mein Lager in Herrenstoffen noch be¬
deutend vergrößern werde und dafür
Platz gewinnen muß ,
am Montag , den S. Dezember ,
„ Dienstag , „ 4 . Dezember ,

und
„ Mittwoch , d . S. Dezember ,

H bis SO Pment
unter bisherigen Preisen verkauft
werden .

Aus dem noch reichhaltigen Lager
nenne ich nur folgende Artikel :

Prima Hemdenflancll , blau und
grau , schwere Bettcöper , glatt -
rothe Daunencöper u . Bettatlas ,
alles federdicht , echtfarbigen Cattun
für Kleider m Schürzen , echten
Möbelcattun für Gardinen und
Bezüge , prima baumw . Bettbe¬
züge , prima baumw . Schürzen¬
stoffe, Weiße Shirtings u . Hemden¬
tuche , Futterstoffe als Taillen -
eöper , grau Nessel rc ., Bettdecken ,
Steppdecken , Taschentücher , Glatzs -
Handschuhe , Normalhemden und
Unterhosen , starke gestrickte Herren -
unterhosen ^. leinene Herrenkragen ,
ManschetteUu . Chemisetts,Knaben¬
kragen u . Chemisetts , 1000 Herren -
Cravatten , 100 Herrenschirme ,
beste Hosenträger , halbseid , und
reinseidene Herren - Halstücher ,
Gummiwäsche , Parchendhemde ,
Sporthemde , Arbeitshosen , Bucks -
kinhosen , Herrensocken , gestrickte
Herrenweften , viele Kurzwaaren
als Rouleauxspitzen , Hemdenspitzen ,
Stoßlitzen , schwarz und farbig ,
Seide , leinene u . baumw . Bänder ,
1000 Dtzd . Knöpfe , als Kleider¬
knöpfe , Wäscheknöpfe u . Perlmutt¬
knöpfe , Näh -, Stopf -, Steck -,
Haar -, Strick - und Häkelnadeln ,
Gummibänder , Taillenstäbe , Cor -
settstängen usw . usw .

Zugleich bringe ich mein

Schneidergeschäfl
in empfehlende Erinnerung und bitte ,
Wcihnachtsbcstellungen jetzt baldigst zu
machen .

«oting,
Geschäft für feine Herren¬

garderobe nach Maaß . Eigenes
Stofflager . Eigene Werkstatt.

Wilhelmshaven ,
Marktstratze 30 .

Dreis -Nmeichilij
von

IsiiMv L kiNÜ
Bismarckstv . 36 ,

Ülinsteusr-Kerekäft

>

verbunden mit

Geräucherte

Klhellsische
per kx » « Pfg .,

Kttlingk
a Stück s Pfg .

empfiehlt

Joh . Freese .

ÜOanliisetur-Kumvssrsn
(Kürzlich neu eröffnet .)

BlilimMWg zn Petlbeziigen,
gute schwere Qualitäten , 82 — 84 om breit , Mtr . 28 , 30 , 32 , 34,

36 , 38 , 40 , 42 , 44 , 46 , 48 , 50 — 70 Pfg .

Weihe Iminste Nb Iymitis zn AckMeii,
moderne geschmackvolle Nüster , 82 — 84 om breit , Mtr . 40 , 45 , 50,
55 , 60 , 65 , 70 , 75 , 80 , 90 Pfg . bis zu den feinsten Qualitäten .

ZM-Angnstn zu
" ""

. ch ,
nur echte Qualitäten , prachtvolle Muster , 82 — 84 em breit , Mtr . 55 ,

60 und 65 Pfg .

Wr-Kattm zn Bettbeznge«,
recht hübsche Muster , 82 — 84 6m breit , Mtr . 30 , 35 , 40 , 45 n . 50 Pfg.

Leim mb Halbleinen
führen wir in allen Qualitäten und Breiten und legen Werth aus

gutes Material , namentlich Hausmacher -Waare (Rasenbleiche ).

Ve tfedevn und Donnen
von 50 Pfg . an das Pfd .

Gerstenkorn -, Ire»- mb Inmaft-Hmbtücher,
das Stück von 10 Pfg . an bis zu den schwersten Qualitäten .

Memsstl,
Meter von 45 Pfg . an .

Vettksper ,
"MW

82 om breit , Meter 70 , 75 , 80 , 85 , 90 Pfg . u 1 Mk .

Vettparchende ,
Meter 90 , 95 Pfg . , 1,00 , 1,10 , 1,25 bis zu den feinsten Qualitäten .

Bett-Wns in einfach mb Loststelbreite,
von den billigsten bis zu den feinsten Qualitäten in großer Auswahl

am Lager .

WOlbecken weih mb bmt,
das Stück 1,30 , 1,50 , 1,80 , 2,10 , 2,20 , 2,40 , 2,60 , 2,80 Mk . bis

zu den feinsten Qualitäten .

Semit- . ?« »- nnb Kinber -Wnsche
in großer Auswahl .

ir Wachen brsondns bmas aafmkksnN,
wir KrmtausKattnuM pkowpt u. billig imMreii

MkihaalhIssOknke sm Kmßikbhlibel.
Wer ein wirklich gediegenes Weihnachtspräsent machen will , bestelle

8od!8s üer Lsiserlivdell Mrlll « üsrslsllellü .
Elegante hochfeine Ausführung .

Bestellungen wolle man der vorgerück -en Zeit halber recht bald
machen . Vertreter :

Grenzstratze 42 .



TMailsmIms
aller

sowie

Tuche u . Buckskins
bei

Hör »

Roonstraße 92,
wegen Auflösung des Geschäfts am hiesigen Platze .

Zur Aufklärung
des geehrten Publikums führe ich nochmals an :
Der Ausverkauf ist kein schwindelhafter ; das Geschäft
wird am 1. Januar n. I . bestimmt aufgelöst .

Es muffen also die gesammten Lagerbestände,
welche trotz des großen Zuspruchs in allen
Artikeln noch vollkomMe « sortirt sind, in der
kurzen Zeit bis Weihnachten vollständig geräumt
werden und gewähre ich daher auf die schon be¬
deutend zurückgesetzten Preise noch einen Extra¬
rabatt Von 19 °/o, nur um die Waare zu Geld
zu machen. Ueberzeuge sich daher Jeder in seinem
eigenen Interesse von dieser nie wiederkehrenden Ge¬
legenheit , gute und solide Waaren tatsächlich halb
umsonst zu kaufen.

Sämmtliche Garderoben sind eigens für diese
Saison in meinen eigenen Werkstätten aus nur
reellen und soliden , vollkommen dekatirten
Stoffen angefertigt. Ladenhüter und Ramsch werden
nicht zum Verkauf gestellt.

Für Weihnachtseinkäufe mache ich besonders
aufmerksam :

Reinwollene hochfeine Winterpaletots in
allen Farben und Stoffen, Kammgarn- u.
Buxkin-Anziige , Hohenzollern-Mimtel mit
Peüerine , einen Posten schwere Winter-
Beinkleider , Burschen- n. Knaven-Anziige,
sowie Mäntel.

K»j besonders beichtknsVerth ! !
1 Posten

reinwollene schwarze Tuche, Buxkins und
Satins,

1 Posten
reinwoll. Eskimo für Winterpaletots, das
Feinste, was es darin gievt,

1 Posten
hochfeine reinwoll. Nouveautv - Stoffe für
hochelegante Herreu -Anzüge.

Ferner stelle ich die ZMÄGRL- und eine
eomplete für
Schneider , darunter eine fast neue RinJchiffchen -
Maschine, Gaskronen usw. zum Verkauf.

Günstigste Offerte für Wieder
Verkäufer und Schneider.
UW" Jeder Gegenstand mit
deutlichem Preis .

I Horn
92. koonstraße 92.

Bevor Sie Ihre Weihnachtseinkäuse machen
! liegt es in Ihrem Interesse sich die KrosnsrtiK« 4ii8vskl
in sämmllichen Manusaktur - Waaren

lM

U W Wpli 8eIlliiMl >ke
Koonslrassv 78

anzuschen.
» I

AM - vsr N 6 iimaoiit 8 -VtzrL 8. uk
dtzKiuut aw Noutg -ss, ätzu 3 . vtzLtzmdtzr .

Die Preise sämmtlicher Zachen sind enorm billig gestellt.
Auf meine so sehr beliebten

ILodo» i» varro»s
mache ich besonders aufmerksam .

Roben knappen Maßes u. Rester unter Preis.
WM" In fertigen Morgenröcken , Matinös , Blousen re.

biete ich die größte Auswahl am Platze .
"MW

Roonstr. 78 Rovnstr. 78
Special -Geschäft für Modewaaren .

litussiirlirrkkirullrrtullt
8t . I »-»« » .

Derkain nrtttng
am

tt. Dezember', Abends S Uhr.
Tagesordnung:

1 ) Aufnahme neuer Mitglieder .
2 ) Abrrchnuna .
3 ) Verschiedenes.

Der Vorstand .

Heute,

Geflügel
verein

Nsni ,
Sonntag , den S. Dez .

Abends S '/2 Uhr,

Versaninrlnng
im Bantcrschlüssel.

Nach Schluß werden fette Gänse
und Hähne verauctionirt . Um zahl,
reiches Erscheinen bittet

vor VsrstsoS.
Herrin Lrüderschast.
Sonntag , den S. Dezember er.,

Abends « « hr,
Mmmts - Nkrsatmlimg

Tagesordnung :
1 . Hebung der Beiträge usw.

Ser Vorstsrw

Zur Theilnahme an der Beerdigung
des verstorbenen Kameraden Wischer
versammeln sich die Mitglieder der 3 .
Begräbvist -Abtheilnng (Bez . 2»,4, 7a, 8,10 , 11), sowie die Gewehr¬
sektion u das Tambonreorp « am
Montag den 3 . Dezbr . 1884 ,
Mittags t '/ , Uhr, im Vereinslokal.

Orden und Ehrenzeichen sind an¬
zulegen.

Ssr Vorstsvü

Montag , des 3 . d. Mts .,
Abends S Uhr -

büonskvsrssmmlung
Vorher Präc . >/ ? 9 Uhr :

Vovstnndssitznng
( geheime Berathnng ) .

vor 8ekrjltvsrl .

Bor -Anzeige .
WK "

Auf Veranlassung meines Freundes
des Technikers und Luftschiffers Herrn
Fcnsch komme nach Wilhelmshaven .

Programm u . A . :
1 . Aufstieg mit dem Sattelballon

TorrS bezw . Fensch .
2 . Ueberseglung des Jadebuseus ,

Beide .
3 . Abstieg m . d . Sicherheitsfallschirm

System Fensch . Maschinentechn.
Fensch .

4 . Abstieg mit dem Fallschirm
„Autodidakt " . Beide .

Stets bemüht, die Luftschifffahrt zu
fördern , erwarte das Wohlwollen des
Wilhelmshavener Publikums .

LtielMS lorre . Luftschiffer,
Zürich .

Ein grün. Papagei
zugestogen

Grenzstraße 9, u.
Das . eine Wohnung von vier

Räumen n . Stall u . Keller z . vermiethen.

Dienstag , den 4. Dezember,
Abends 8 Uhr.

— im Vereinslokal (Parkhaus ) —

8mral- ». Mmts-
Versanrinlung .

Aagesordnnng :
1 . Hebung der laufenden Beiträge .
2 . Aufnahme neuer Mitglieder .
3 . Statutenänderung .
4 . Uniformänderung .
5 . Bericht der Revisoren .
6 . Weihnachtsvergnügen betr .
7 . Besprechung über Maskenball .
8 . Geselligkeitspflege im Verein .
9 . Verschiedenes.

Um recht zahlreiches Erscheinen der
Mitglieder und Ehrenmitglieder wird
gebeten.

Ser Vorstsvü.

er
Verfaininlnng

der Interessenten westlicher Theil de
Gemeinde Heppens , südlich u . westlich
der Ulm - und Gökerstr . am 4 . Dez .
Abends 8 ^2 Uhr bei Sadewasser .
Wegen WichtiAeit der Tagesordnung
betr . Entwässerung ist das Erscheinen
sämmtlicher Interessenten geboten.

Ser Llüderuker.

Hsdes - Anzeige .
Allen Verwandten u . Bekannten

die traurige Nachricht, daß mein
lieber Sohn , der Kaufmann

tiemriek llisrlcs,
nach langer , schwerer Krankheit,
im Alter von 24 Jahren , heute
Nachmittag 5 Uhr , seinem schweren
Leiden erlag .

Mit der Bitte um stilles Bei¬
leid zeigt dies an

Wilhelmshaven , 30 . Nov . 1894 .
Die tiefgebeugte Mutter .

Frau Wwe . Dierks .
Die Beerdigung findet Dienstag ,

den 4 . Dezbr ., Nachm. 2 Uhr,
vom Trauerhause , Kopperhörner -
wcg 5, aus statt .

traf wieder ein bei

I > 6V86 ,
Roonstrasie 7.

I Hades-Anzeige.
Am 80 . Novbr ., Nachmittags

4 Uhr , verstarb nach längerem
Leiden mein innigstgeliebter Mann
der Oberbottelier a . D . u . Werk-
statts -Magazin -Gehülfe

Motial'd fisektzp
im 35 . Lebensjahre .

Um stilles Beileid bitten
Die Angehörige «.

Die Beerdigung findet am Mon¬
tag, den 3 . Dezbr ., Nachmittags
31/2 Uhr , vom Sterbehause, Bis -
marckstr. 35 k aus statt .

^ r^ Veev - igvng
unserer theuren Tochter Frieda und
unseres lieben Vaters , Schwieger - und
Großvaters Earl Friedrich Böke
findet am Montag , de « 3 . Dez .
statt .

Familie Lvvpolü .
Danksagung.

Für die vielen Anerkennungen und
Glückwünsche zu unserer silbernen
Hochzeit und Geburtstage sagen wir

hierdurch unseren innigsten herzlichen
Dank .

Neuender-Mühle , den 28 . Nov . 1894 .

2 . 8 lillddvll u. Frau.
^ Der heutigen Nummer liegt

ein Prospekt von Herrn C . LÜck,
Kolbera, bei .
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Normalhemdeu für Herren, nur vorzügliche Qualitäten, in Vigogne 85 — 185, in Halbwolle 2,00-
reiner Wolle 3,50 — 4,80 .

Nornmljackeu für Herren nur 65 Pf . bis 185 Pf.
Normaljacken für Damen, mit >/z und ganz Acrmel 70 — 250 Pf .
Nvrmalhoseu für Herren in halb- und reiner Wolle 90—400 Pf.
Normalhemde «, Jacke« ««d ganze Anzüge für Kinder in allen Größen und Qualitäten.

- 3,00 , in

Herren- «nd Damerr -Weste« in denkbar größter Auswahl von 170 Pf . an.
wollene gestrickte Mannsjacke « 180 Pf
wollene gestrickte Damenröcke von 110 Pf an
wollene Daillen «nd Umschlagetücher zu billigsten Preisen
wollene Capotte« für Damen , neueste Sachen, von 80 Pf . an.
Echttlterkrage« Mit roth Futter 110 Pf .
Mauellhose « für Damen, waschächt, 90 Pf.
Unterhosen für Herren, extra schwere Qualität, 80 Pf.
Garnmtliche Wollwaare« für Kinder, als Mützen, Tchnhche «, Fäustlinge , Jäckchen enorm billig
rosa gestrickte Jacke« für Damen 85 Pf ., Kinder 55 Pf .

Wollene starke Herren -Socke« 30, 35, 45 , 50 —100 Pf.
Normal- «nd Tchweistsocken , garantirt haltbar, 40, 60—120 Pf .
ächtschwarze wollene Dameustrümpfe ?o, 85, 100 —150 Pf
Schtschwarze wollene Kinderstrümpfe von 40 Pf . an
wollene Gamaschen in schwarz und weiß sehr billig.

Damenhemde « aus gutem Hemdentuch mit Besatz 80 Pf.
«Eine Parthie Damenhemde«, extra feine Qualität , mit Achselschlnß «nd herzförmiger Paste

ISO Pf.
Damen-Beinkleider , Hemdentuch , guter Schnitt und geschmackvolle Ausführung von 95 Pf . an.
Rachtjacke « aus gutem Pique 100 — 200 Pf.
Herren -Rachthemde», nur I» . Qualität, 140, 180 —250 Pf .
Kiuderhemden «nd Hose« in jeder Größe.
«Erstlingswäsche , wie Hemden , Jacken und alles , was dazu gehört , zu billigsten Preisen .

Oberhemde«, 4fach leinen Einsatz , 225 , 300 bis 350 Pf.
Kragen, 4fach leinen, nur moderne Facons, 25 —50 Pf.
Chemisetts , gutes Berliner Fabrikat 60 Pf ., in Leinen 85 Pf ., für Knabe», mit Steh- und Klappkragen ,

35 Pfennig .
Manschette », neueste Facons, 35 , 50, 60 —85 Pf .
Gnmmiwäsche, Stehkragen 20 Pf ., Umlegekragen 30 Pf ., Manschetten 50 Pf.

Gestickte Tchnhe, prachtvolle Muster, 45 Pf . bis 300 Pf .
Rückenkisten von 100 Pf . an, gestickte Hosenträger 60 Pf.
Lambrequins in Wolle und Perlen von 125 Pf. an
gestickte Hosenträger fertig in Leder gearbeitet 185 Pf.
Hanssege » in reicher Auswahl 25 Pf ., fertig gestickt von 100 Pf . an
garantirt waschächte französische Srickseide große Docke 10 Pf

Paradehandtücher für die Küche 70 Pf ., in weiß 100 Pf .
Tischlänfer mit und ohne Hohlsaum 125 —250 Pf .
Dablettdecke « 8, 25, 30 Pf ., Taschentuchbebälter 23 Pf.
Tervierdecke», anfgez. Tischdecken re. sehr billig
Klammerschürze« 65 Pf , Klammerbeutel 60 Pf , Nachttafche« 50 Pf
Kragenkaften in Leinen 25 Pf ., in Plüsch 130 Pf.
Manschett-nkaste« in Leinen 45 Pf ., in Plüsch 170 Pf.
Cravattenkaste« 90 Pf ., Daschentnchkafte « so Pf ., Handschnhkafte « 90 Pf
Uhrhaller, Postkartenhalter , TkatblokS, Oberhemdentascheu, Journal -, Bürstentafche «, Reise

«eeeffaireS, Reisehülle «, Messer - nnd Gabeltasche» und viele andere Artikel und reizende
Neuheiten in großer Auswahl .

Häckelgarne, große 20 - ^r. -Knl . Nr . 20 30 40 50 60
9 10 12 13 14 Pf .

ereme Knüpfgar« Nr . 14, 16, und 20, Lage 14 Pf .
ereme Jupitergar«, zu Congreßarbeiten, Lage 17 Pf.
Maschinengar », beste Qual ., 200 Yds . 6 Pf ., 1000 Yds . 25 Pf .
Corsettstangen 7 Pf ., Löffelstange» 10 Pf ., unterlegte 15 Pf.
Taillenstäbe , doppelt gekapselt , Dutz . 15 Pf .
Stotzlitze , schwarz, große Stücke 15, 20, 25 Pf ., farbig Meter 4 Pf.
Fingerhüte 1 Pf -, I . Emaille-Fingerhüte 7 Pf

Außerdem empfehle in großer Answahl z« billigste« Preisen :

Schlafdecken . Pelzmuffs. Krimmermuffs . Barretts.

Handschuhe . Corsetts . Schürzen . Schleiertülls.!

Taschentücher. Tischtücher. Servietten. Wischtücher .

Regenschirme. Bettdecken. Gardinen . Cravatten .

Strickgarne. Tischdecken . Blousen. Seidenband .

RvoL8lrn88v 92 . Roon8lr «886 92
Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16 .) Hi«»»« zwei Beilage «.
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Sonntag, den 2 . Dezember 1894
IS Die Hallig Mose .

Roman von Reinhold Ortmann .
Nachdruck verbot «».

(Forschung )
Er konnte der Wärterin keinen Vorwurf machen , da sie ihmunter Thronen versicherte, daß ihr das Versprechen zu schweigen

förmlich abgezwungen worden sei - aber er hatte doch die Empfin¬
dung, äls ob er um ein köstliches Besitzthum schmählich bestohlen
tvoröen sei, und ein tiefer Groll gegen Diejenigen , welche solchenRaub an ihm begangen, gärte in seinem Herzen .

Wohl begriff er die Beweggründe , welche Gedine bestimmt
hatten, ihre edle That vor ihm verborgen zu halten / aber er
Mlte auch , daß etwas für ihn selbst tief Beschämendes in diesen
Beweggründen sei, und er mühte sich vergebens, zu einer ruhigen ,
leidenschaftslosen Betrachtung der so unerwartet geschaffenen Si¬
tuation zu gelangen .

Daß er etwas thun müsse , um seine schwere Dankesschuld
zu tilgen , schien ja selbstverständlich genug . Aber selbst wenn es
ihm gelang , den Aufenthalt Gedincs ausfindig zu machen , wie
sollte er es anfangen , jene Schuld zu zahlen ? Hatte sie ihm
nicht unzweideutig gezeigt, daß sie seinen Dank verschmähe und
daß sie denselben als etwas Unangenehmes , Unwillkommenes
empfinden würde ? Offenbarte sich nicht in ihrem Beginnen mit
zweifelloser Klarheit Ser Wunsch , das Liebeswerk, welches sie an
dem mutterlosen Kinde gethan , nicht auch als einen Freund¬
schaftsdienst für den Vater gelten zu lassen , — das Verlangen ,
ihm nicht noch einmal auf ihrem Lebenswege zu begegnen? —
War es nicht seine vornehmste Pflicht , einen solchen Wunsch
zu achten ? — Und konnte es für einen Beweis wirklicher Dank¬
barkeit gelten, wenn er gegen ihren ausdrücklich kundgegebenen
Willen - seine Person noch einmal — und wäre es auch nur für
einen flüchtigen Augenblick — in ihr Dasein drängte ?

Ein Gefühl tiefschmerzlicher Bitterkeit erfüllte ihn , während
tr sich auf einem langen Spaziergänge wieder und wieder alle
diese Fragen vorlegte — und eine dumpfe Leere war in seinem
Herzen, als er sich endlich bis zu dem schweren Entschlüsse durch¬
gerungen hatte , den Willen Gedines zu achten und sie auch in
Zukunft in dem Glauben zu lassen, daß ihr Geheimniß vor ihm
gewahrt sei . Er wollte nicht versuchen, ihren Aufenthalt zu er¬
forschen und sich ihr noch einmal zu nähern . Aber es war die
Ruhe seines Herzens , mit welcher er diesen Vorsatz bezahlte.
Mit tiefer Bestürzung mußte er erkennen, wie unsicher und
schwankend noch der Boden sei , aus welchem er bis zu diesem
Tage sein neues, friedvolles Dasein so fest begründet gewähnt ,und je holdseliger die Verklärung war , in welcher ihm jetzt Ge¬
dines Bild erschien , desto verzehrender brannte die heiße, unein -
gfftandene oder doch gewaltsam Niedergehaltene Sehnsucht , sie
Wiederzusehen, in seiner Brust .

Noch hatte er diese Stimmung nicht überwunden , als er
wenige Wochen später auf seinem Schreibtisch ein Briefchen fand ,das von einem Boten überbracht sein mußte , da es weder eine
Freimarke noch einen Poststempel trug . Die Handschrift aus
dem Umschlag war Harald unbekannt , aber als er das Billct
entfaltete , riesehte es ihm eiskalt durch die Adern , denn in den
Buchstaben , Welche da vor seinen Augen flimmerten und tanzten ,
hatte er im ersten Augenblick die graziösen, spitzen Schriftzüge
seines entflohenen Weibes erkannt .
^ Seine Hand , welche den Brief hielt, zitterte , und es kostete
ihm Mühe , den Sinn der wenigen Zeilen zu erfassen. Diese
Zeilen aber, denen keine Ueberschrift vorangesetzt war , lauteten :

„Eine Unglückliche , eine Bettlerin ist es, welche sich
an Dich wendet . Ich bin krank und meine Lebenstage
sind vielleicht gezählt . Was mich noch mit dem Dasein ver¬
bindet, ist einzig die Hoffnung auf ein letztes kurzes Wieder¬
sehen mit Dir und mit meinem Kinde. Wohl weiß ich , daß
ich keinen Anspeuch darauf habe, solche Gunst von Dir zu
fordern , aber die Erinnerung an das , was Du einst für
mich empfunden, ist vielleicht noch lebendig genug in Deinem
Herzen, um Dich nachsichtig zu machen gegen eine Sünderin
und barmherzig gegen eine Verlorene . Doch wenn Du
kommen willst, so komme bald, denn wer weiß, wie bald es
zu spät sein würde für die Erfüllung meines sehnlichsten
Wunsches. "

Nichts als ihr Vornahme stand darunter , wie wenn sie zart¬
fühlend genug gewesen sei, sich vor seinen Augen eines Namens
zu bedienen, auf den sie in acht Tagen , wo der Richterspruch in
dem Ehescheidungsprozeß zu erwarten war , ohnedies keinen recht¬
lichen Anspruch mehr haben würde . Am Kopfe des Briefes war
als ihre Adresse der Name eines bekannten Berliner Hotels an¬
gegeben , dessen Vornehmheit keinen Zweifel darüber ließ, daß cS
sich nicht auf ihre materielle Lage beziehen konnte, wenn sie sich
selbst eine Bettlerin nannte .

Der Kampf , welchen Harald zu bestehen hatte , um zu einem
Entschluß zu gelangen, war nur von kurzer Dauer . Er würde
dielleicht gezögert haben, dem Ruf Folge zu leisten, welcher da
m so ergreifenden Tönen an ihn erging, wenn er bei dem Ge¬
danken an das bevorstehende Wiedersehen etwas wie eine Auf¬
wallung von Sehnsucht oder gar wie eine geheime Regung der
Freude in seinem Herzen gefühlt hätte / denn daß er gegen Asta
nicht mitleidig sein dürfe auf Kosten seiner Mannesehre , das
stand sogleich mit unumstößlicher Gewißheit in ihm fest . Aber
er glaubte sich vollkommen gesichert gegen jede Ueberrumpelung
ourcb etwaige ungestüme Wallungen seines Blutes oder durch
eine heftige Erregung seiner Nerven . Weder Astas Schönheit
noch ihre Reue konnten seine unerschütterliche Festigkeit ge¬
fährden .

, Niemals hatte er deutlicher empfunden, wie vollständig
Me Liebe zu ihr erstorben sei, als jetzt, da sich nichts in ihm
dnoer die Vorstellung auflehnte, barmherzig gegen sie zu sein,und da er bei der Erinnerung an die Schmach, welche sie ihm
Mgethan, keinen Funken des Haffes mehr aufglimmen fühlteur seiner Brust .

Noch an demselben Nachmittag begab er sich in das auf
shrem Briefe bezeichnet ? Hotel . Asta mußte seinen Besuch mit
Milicher Bestimmtheit erwartet haben, denn der Zimmerkellner
yatte den Auftrag , ihn ohne Anmeldung zu ihr zu lassen. Es
war einer der elegantesten Salons des Hauses , welchen sie be¬
wohnte, und als Harald die Schwelle überschritt, fiel ihm sogleich

wohlbekannte süßlich schwere Duft des Parfüms auf , dessen
Da sich auch während ihrer Ehe ausschließlich bedient hatte .
D war seltsam, welche Fülle von Erinnerungen an einstige
Öligkeiten zugleich mit diesem Dufte auf Harald eindrang ,
^we Beklemmung, die er vergebens von sich abzuschütteln suchte,Me sich ihm auf Stirm und Brust , und fast wie Reue über

seine allzurasche Nachgiebigkeit wollte es sich in ihm regen . Die
Vorhänge vor den Fenstern des elegant ausgestatteten Raumes
waren soweit zugezogen , daß die leuchtende Helle des sonnigen
Spätsommertages nur gedämpft einzudringen vermochte, und daß
die Umrisse der dunklen weiblichen Gestalt , welche da auf einem
Ruhebette lag , erst allmählich aus der Dämmerung hervor¬
traten . Asta hatte sich bei seinem Eintritt halb aufgerichtet /mit allen Anzeichen "großer Mattigkeit '

. stützte sie sich auf den
Ellenbogen und wandte ihm den Kopf zu . Ihr Gesicht war von
schneeiger Bläffe , aber ihre Züge waren unverändert und wiesen
keine Spur eines tiefern körperlichen Leidens auf . Ihre braunen
Augen hatten noch denselben berückenden Glanz , und die WeichenLinien ihrer mädchenhaften Gestalt waren noch von demselben
verführerischen Reiz wie an jenem Tage , da der junge Schrift¬
steller seine schöne Last an das Gestade der einsamen Hallig ge-
tragen hatte .

Harald war in der Nähe der Thür stehen geblieben, so
daß die ganze Breite des Zimmers zwischen ihnen lag , und er
bemühte sich, seiner Stimme einen kühlen, gleichgiltigen Klang zu
geben , als er sagte :

„Du hast mich zu sprechen gewünscht, Asta, und ich bin
Deiner Aufforderung gefolgt . Aber ich bitte Dich, diese Unter¬
redung kurz sein zu lassen, denn es ist sehr wenig, was wir
einander noch zu sagen haben können."

„ Wenig ? "
Mit tiefschmerzlichem Ausdruck hatte sie das kleine Wort

wiederholt , und dann , indem sie die Hand auf das Herz preßte
fuhr sie nach einem schweren Aufathmen fort :

„Freilich , ich begreife wohl, daß Du nicht geneigt bist
meine Rechtfertigung zu hören, jetzt, wo Du die Fesseln fast
schon abgestreift hast, welche Dich an mich gebunden, und ich be¬
greife auch , daß es in Deinen Augen überhaupt keine Recht¬
fertigung geben kann für das , was ich gethan ."

Der umflorte Klang ihrer Stimme , in dem es wie mühsam
verhaltenes Weinen zitterte , griff ihm an das Herz . Aber die
feuchtschimmernden Augen, welche sie mit heißem, stummen
Flehen zu ihm erhob, erinnerten ihn an die Augen seines un¬
schuldigen , mutterlosen Kindes, und mit mitleidloser , schneidender
Härte erwiderte er :

„Nein , es würde Dir in der That nicht gelingen, Dich zu
rechtfertigen, und ich sehe nicht, was Dich veranlassen könnte, es
zu versuchen . Die Fesseln, von denen Du sprichst , hast Du
selbst längst zerbrochen, und es kann wahrlich keine Bedeutung
für Dich haben, daß erst in einigen Tagen eine Schranke fallen
wird , über welche Du Dich längst hinweggesetzt hast . Es bedarf
keines Richterspruches mehr , um uns zu scheiden, und ich bin
gewiß nicht hierher gekommen , um Dir als Dein Gatte gegen¬
überzutreten oder als ein Ankläger , vor dem Du Dich zu
vertheidtgen hättest . "

Demüthtg ließ Asta das Haupt auf die Brust herab¬
sinken , und es gab eine lange, drückende Stille . Dann sagte
sie leise :

„Um so inniger habe ich Dir wohl für Dein Erscheinen zu
danken, Harald . Aber wenn es nur das Mitleid war , welches
Dich hierher geführt hat , wirst Du nicht dann auch barmherzig
genug sein, meine andere Bitte zu erfüllen und mir noch einmal
den Anblick meines Kindes zu gewähren ?"

„Ich meine, Du müßtest wenig Freude daran haben / denn
der Anblick dieses Kindes, das Du verlassen konntest in einem
Moment , da es dem Tode nahe schien, könnte ja nur Erinne¬
rungen grausamster Art in Dir wachrufen . Solltest Du nicht
besser thun , jene Stunde ganz aus Deinem Gedächtniß zu tilgen
oder Dich glauben zu machen , daß Dein Kind damals wirklich
gestorben sei ?"

Asta schlug beide Hände vor das Gesicht und brach in ein
heftiges, konvulsivisches Weinen aus .

„Ach, wäre ich todt ! schluchzte sie. „Hätte ich doch die
Kraft gehabt, die rettende Hand von mir zu stoßen, die mich
aus den Fluthen zog ! Woher soll ich den Muth nehmen, das
Ende dieses unerträglichen Daseins zu erwarten ?"

Ihre laute Verzweiflung konnte nicht ohne Eindruck ans
Harald bleiben / aber dieser Eindruck war vielmehr ein peinlicher
als ein mitleiderweckender, und da das ermuthigende Wort aus -
blteb, welches sie trotz seiner vorigen unbarmherzigen Erklärung
erwartet haben mochte , richtete sich Asta plötzlich mit einer
heftigen Bewegung aus und rief, ihre Thränen erstickend , in
leidenschaftlichen Tönen :

„Du willst meine Vertheidigung nicht hören und maßest
Dir trotzdem das Recht an , mich zu behandeln wie eine Ver
worfene ! Das ist mehr als grausam — es ist eine himmel¬
schreiende Ungerechtigkeit! Warum soll gerade ich härter bestraft
werden als der gemeine Verbrecher, dessen Schuld als gesühnt
gilt , wenn er seine Strafe verbüßt hat ? Warum fragst Du
mich nicht danach, wie ich gebüßt habe ? Warum , wenn es schon
keine Entschuldigung geben soll für meine Sünde , willst Du mir
nicht wenigstens die Qualen als Sühne anrechnen, die ich um
ihretwillen erduldet ? "

Er fand diesem unerwarteten Ausbruch gegenüber nicht
sogleich eine Antwort , und ohne ihm Zeit zur Sammlung zu
lassen, fuhr Asta noch heftiger und ungestümer fort :

„Ich will mein Vergehen nicht beschönigen , aber war das
Verschulden denn wirklich ganz allein bei mir ? Soll meine
Jugend — soll die lockende Versuchung, die so hundertfältig und
so berauschend immer wieder an mich herantrat , wenn ich sie
unzählige Male nach heißem Kampfe überwunden , nicht das
kleinste Gewicht zu meinen Gunsten in die Waagschale werfen
können ? Muß ich allein die Verantwortung dafür tragen , daß
wir einander zu wenig kannten , als wir den verhängnißvollen
Entschluß faßten , den langen Lebensweg gemeinsam durchwandern ?
Du hast mir oft zum Vorwurf gemacht, daß ich keine Theil -
nahme für Dein dichterisches Schaffen habe, und daß ich mich
lähmend wie mit Bleigewichten an den Flug Deiner Gedanken
hänge . Nun Wohl, ich gebe zu, daß dies die Wahrheit war /
aber wie hätte es anders sein können, da ich Deine Arbeit haßte ,
die mich um die kostbarsten Freuden meines Lebens zu bringen
drohte ? Du wirst mir antworten , daß das leichtfertig und
selbstsüchtig gewesen sei , aber ich hatte mich ja niemals bemüht
zu verhehlen, daß meine Natur im Grunde leichtfertig war und
ist — auch damals nicht, da wir uns zuerst begegnete» . — Ich
würde vielleicht niemals Dein Weib geworden sein, Harald ,
wenn Du mich nicht einst, allem Herkommen und aller guten
Sitte trotzend, ans Deinen Armen durch das Wasser getragen
hättest, — und ich würde vielleicht niemals den Verführungs¬
künsten Nidecks zum Opfer gefallen sein , wenn er nicht eines
Tages , statt mit einem feurigen Bekenntnis seiner hundert Mal
mit Blicken und verschleierten Worten angedeuteten Leidenschaft,
mit der einfachen , gleichsam selbstverständlichen Erklärung vor

mich hingetreten wäre , daß alles zu unserer Flucht bereit sei ,und daß ich einen beliebigen Punkt der Erde bestimmen könne ,an dem wir beide — er und ich — unser neues Leben beginnen
würden ."

Harald hatte den unaufhaltsam hervorbrechenden Strom
ihrer hastigen Rede bis zu diesem Augenblick über sich ergehen
lassen, ohne sie nur ein einziges Mal zu unterbrechen . Die
Offenheit aber, mit der sie von ihrem sträflichen Thun zu
sprechen wagte, und die Erinnerung an das schamlose Spiel ,das sie und ihr Verführer damals mit ihm getrieben, brachte
sein Blut in Wallung .

„Genug !" rief er heftig . „Was sollen diese Erinnerungen
Dir und mir ? — Ich sagte Dir schon einmal, daß ich nicht
gekommen sei, Deine Beichte zu vernehmen — eine Beichte ,
welche Dir selber keine Erleichterung und mir wahrlich keine
Freude bereiten kann . — Wenn Du Nideck folgtest, ohne ihn
zu liebep, wenn Du Deine Handlungsweise nicht einmal mit
einer starken Leidenschaft zu entschuldigen vermagst, so ist in
meinen Augen nur um so abscheulicher und verwerflicher, was
Du gethan . Aber ich will Dich nicht richten — ich nicht, und
wenn Dir etwas daran gelegen ist, es zu vernehmen, so will
ich Dir , um diese Unterhaltung zu beenden, aus freien Stücken
versichern , daß ich keinen Groll mehr gegen Dich empfinde.
Doch daran mußt Du Dir genügen lassen, Asta — es kann
keine weitere Erklärung zwischen uns geben als diese."

Seine Worte hatten einen harten Klang / aber Asta gab
trotzdem die Hoffnung noch nicht auf . Sie wähnte , das Mittel
zu kennen, das seine Widerstandskraft zu besiegen vermochte ,
und mit aller Innigkeit , die sie in den Ausdruck ihrer Stimme
zu legen fähig war , flehte sie :

„ Was Du nicht aus Barmherzigkeit für mich gewähren
kannst — gewähre es um des Kindes willen , Harald ! Laß es
nicht verwaist und mutterlos aufwachsen , und nimm von
seinem jungen Leben den Schatten hinweg, den meine Verirr¬
ung ( darauf geworfen ! Laß es nicht lernen, diejenige zu ver¬
achten , welche ihm das Leben gegeben hat , und welche von der
Natur viel mehr als Du selbst dazu berufen ist, es zu schützen
und seine ersten Schritte zu leiten . Um unseres Kindes willen,
Harald , öffne mir wieder die Thür Deines Hauses !"

(Fortsetzung folgt .)

L » k e l e «.
s Wilhelmshaven , 30 . Nov . In der Zeit vom 8 .—13.

Dezbr . d . I . wird mit den schweren Geschützen auf Helgoland
geschossen. Das Schußfeld erstreckt sich auf den ganzen Um¬
kreis der Insel bis 14000 Meter Entfernung . Die Schifffahrt
wird ' durch das Schießen nicht beeinträchtigt werden. Es wird
jedoch an die bei Helgoland vorbeipasfirenden Schiffe das Er¬
suchen gestellt, wenn irgend angängig , außerhalb der angegebenen
Entfernung von der Insel zu bleiben. — Während des Schießens
wird auf dem alten Leuchtthurm eine schwarze Flagge wehen.

Z Wilhelmshaven , 30 . November . Bei der Verwaltung
des Nord -Ostseekanals werden mehrere Stellen für Militäran
Wärter frei . Von den hiesigen Militäranwärtern ist der Ober¬
meister Brüning der II . Matr .-Div . einberufen und wird dem¬
nächst angestellt . Die erforderlichen Beamten sollen, wie wir
hören, erst angestellt werden, wenn die Organisation der zu¬
künftigen Kanalverwaltung endgiltig festgelegt und von zuständiger
Stelle genehmigt ist.

Wilhelmshaven , 30 . Nov . Auch an dieser Stelle wollen
wir nicht versäumen, unsere Leser aus den übermorgen im Park¬
hause stattfindenden Bazar des vaterländischen Frauenvereins
empfehlend aufmerksam zu machen . Es ist aus früheren Jahren
zur Genüge bekannt, daß man bei solchen Veranstaltungen dieses
wohlthätigen Vereins sehr gut und sehr billig bedient wird . Von
den Erpressungen , die anderweitig bei dergleichen Gelegenheiten
geübt werden, ist hier gar nicht die Rede / es bleibt jeder völlig
Herr seiner freien Entschließung, ob und wie tief er in die Tasche
greifen will . Indessen hoffen wir , daß mancher tüchtige Griff
gethan wird . Die Hauptsache ist und bleibt ja die, daß den
Armen unserer Stadt und ihrer allernächsten Umgebung in dieser
Winterszeit kräftig kann unter die Arme gegriffen werden . Und
das läßt sich der Frauenverein eifrigst angelegen sein . Der
ganze Bazarertrag kommt hier in Wilhelmshaven wieder unter

Wilhelmshaven , 30 . Novbr. Am Sonntag Abend wird
das Musikcorps der II . Matr .-Div . unter persönlicher Leitung
des Herrn Musikdirigenten Wöhlbier ein großes Konzert im
Kaisersaal (Thomas ) abhalten .

Wilhelmshaven , 30 . Nov . Dem Behring'
schen Heilserum

ind in letzter Zeit unter ärztlichen Autoritäten mehrfach Gegner
erstanden . In der medizinischen Gesellschaft zu Berlin sprach
sich Prof . Hansemann sehr energisch gegen das Serum aus . Herr
Hansemcmn hält sich nach seinen Forschungen für berechtigt, in
dem Löffer' schen Bacillus keinesfalls den unbedingten Erreger der
pathologisch-anatomisch und klinisch scharf charakterisirten Krank¬
heitsform „Diphtherie " anzusprechen. Er ist ferner der wohl¬
begründeten Ueberzeugung, daß das Behring '

sche Heilserum kein
pezifisches Heilmittel gegen diese echte Diphtherie -Krankheit ist.

Seine Beweisführung stützte sich theils aus Angaben Kossel 's,
eines Hauptmitarbeiters Behring 's, theils auf die Angaben
Körte 's und anderer Beobachter . Das Heilserum besitzt keine
unbedingt zuverlässige Schutzkraft gegen die Einwirkungen des
Diphtheriegistes . Dagegen kann es andererseits auch nicht als
ein vollkommen unschädlichesangesehen werden, weil erstens jedes
in den Organismus eingespritzte Serum eine zersetzende Ein¬
wirkung auf das Blut ausübt , und zweitens weil auffallend viele
und sehr schwere Nierenerkrankungen nach den Serumeinspritzungen
beobachtet worden sind . Herr Hansemann , der im Großen und
Ganzen mit den Anschauungen des Breslauer Klinikers Rosen¬
bach übereinstimmt , ist übrigens bei all seiner Schärfe und bei
all seinem Sarkasmus unbefangen genug, um die Möglichkeit
einer Heilwirkung des Behring '

schen Mittels nicht gänzlich aus¬
zuschließen .

VvrM8<M6 8e1i>vür/6 8viä6.
MM verbräm« ein Müsterchen des Stoffes , von dem man kaufen will ,

nnd die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage : Rechte, rein gefärbte Seide
kräuselt sofort zusammen, verlbfcht bald und hinterläßt wenig Asche vou ganz
hellbräunlicher Farbe. — Verfälschte Seide (die leicht speckig wird und brrcht)
brenut lanAam fort, namentlich glimmen die „Schußfäden" weiter (wenn sehr
mit Farbstoff erschwert), und hinterläßt «ins dunkelbraune Asche, die sich im
Gegensatz zur ächten Seide nicht kräufät, sondem krümmt. Zerdrückt man die
Asche der ächten Seide, so zerstäubt sie, die der verfälschten nicht. Dt« Skiden -
Nabrik til. (k. u. k. Hofiief.) versendet
gern Muster von ihren ächten Seidenstoffen an Jedermann nnd liesert ein¬
zelne Roben und ganz « Stücke parto - nack stonerkrs ! In äl « IVoirnnnx



Verdingung .
Die Lieferung von Zeitschriften für

das Kalenderjahr 1895 für die hiesige
Kaiserliche Werft soll am 10 . Dezbr .
1894, Nachmittags 4>/, Uhr, ver¬
dungen werden .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus, können auch gegen
0,70 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 24 . Nov . 1894 .
Kaiserliche Werft,

Ablh. für Werrv . -Krigekegercheiten
Verdingung .

1070 Eisendraht, 462 tcA Kupfer¬
draht , 1490 Messingdraht und
119 Stahldraht sollen am 20 . De¬
zember 1894, Nachmittags 4 '-/z Uhr,
verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus, werden auch gegen
1,20 Mark von der Unterzeichneten
Behörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 24. Nov . 1894 .
Kaiserliche Werst,

Köttz . für Wenv . -Angelegenhciten .

Bekanntmachung .
Das Tchifferm «ster «»gsge -

schkft für das Jadegebiet (Wilhelms¬
haven) für 1894 wird am Montag ,
de« IV. Dezember d. Js ., von
Vormittags IkZst Uhr aü in
Oldenburg im Gasthofe „Zum
graue« Rotz", Alexauderstr. 1,
abgehalten werden .

Alle schifffahrttreibenden Militär -
Pflichtigen der Land - wie der see¬
männischen und halbseemännischen Be¬
völkerung des Geburtsjahres 1874,
sowie diejenigen früherer Geburtsjahre,
welche noch keine endgültige Entscheidung
über ihre Militärverhältnisse erhalten
haben, oder nicht etwa eine öffentliche
Navigationsschule oder Schiffsbauschule
besuchen , haben sich zu dem vorbezeich -
neten Termine nm Itst '

g Uhr Bor¬
mittags — mithin 1/4 Stunde vor
Beginn des Geschäfts — einzufinden,
auch ihre Seefahrtsbücherund Militär¬
papiere mit zur Stelle zu bringen .

Schließlich bemerke ich noch, daß in
dem Schiffermusterungstermine Re¬
klamationen wegen Zurückstellung bezw .
Befreiung vom Dienste in der Kaiser¬
lichen Marine wegen bürgerlicher Ver¬
hältnisse weder angebracht noch er¬
örtert werden dürfen .

Wittmund, den 26 . Nov . 1894 .
Der Königliche Landrath .

Alsen .

Zu vermiethen
1 Oberwohuuug , bestehend aus
4 Räumen mit Wasserleitung und Zu¬
behör . Bismarckstr . 6 . Näheres bei
Herrn Herr ». Meyer , Bismarck¬
straße 6 .

Die von Herrn Korvetten -Kapitän
Rosen dahl bisher bewohnte

ist miethfrei . Näheres
Rathsapotheke neben der Post.

Zu vermiethen
sofort eine herrschaftliche Wohrmug
zu 850 Mark incl . Wasser und Ab¬
fuhr , Gökerstraße Nr . 9 .

Lüo!l Amwermsvll .
Zu vermiethen

eine möbl . Stttbe an ein oder zwei
junge Leute.

Wilh . Albers . Altestr. 6.
Z« vermiethen

eine 5räum. große, beq . Wohnung
mit Garten . Peterstraße 78 .

Anzuleihen
gesucht 4 —Svvtt Mk . auf durchaus
sichere Hypothek.

Offerten sab L . 1VV an die Exp .
d . Bl .

In vermiethen
auf sofort od . später die an der Göker-
und Viktoriastr .-Ecke befindlichen großen
und schönen Kellerrkumlichkeite « ,
passend für jedes Geschäft, ev . kann
Stallung für 1 oder 2 Pferde bei¬
gegeben werden .

Möbiirtes Zimmer
mit Tchlafkabiurt zum Preise von
15 Mark pro Monat zum 1 . Dezbr .
oder später zu vermiethen.

W . Wollermann , Banterstr. 1 .

Zu vermiethen
zum 1 . Febr . eine 4räum . Etageu -
WohNNNg mit allem Zubehör.

Friederikenstr . 2 .

Nevenvndienst.
Personen aus allen Gescllschafts

klaffen wird anständiger Nebenerwerb
nachgewiesen. Keine Ratenlose , keine
auffällige Beschäftigung . Guter Leu¬
mund Bedingung . Auch geeignet neben
bei für Agenten . C cfl. L ss . unter I
I, . 88 SS an die Exped. des „Berl.
Tagebl. ", Berlin 8rv . erbeten.

Soeben ist erschienen die !
berühmten hygienischen Werkes

Di « < 1 l »« 4l >i 11 « .
praktischer Rathgeber für alle Jene , die durch
rühzeitige Verirrungen sich leidend Wien
M lese es auch Jeder , der an Herzklopfen ,
Angstgefühl und Nervenschwäche leidet, seine
aufrichtige Belehrung hilft jährlich Tausenden
zur Gesundheit und Kraft. Gegen 1 Mk . (in
Briefmarken) zu beziehen von I , Lrirsl ,
Homöopath, Wiv » , Wird

in Couvert verschlossen überschickt.

Wollene btkuiiipfggi ' lie
( lirtmmzxrtrn « ) M ^oKsiirsn Asrsntirt ksdlsrü-si : R

3 m *) sglNimis ru Ufk U
3 kT ßstlm » ru 3 KIsrll Z
3 ktil . sMs ru K' /s «stpl L
3 M kiilsiMii ru ? '/« »Istll -Z
3 sfll. ilitu f«iu ru 8 '/r « -n !- -
3 ktil . ilitu Wu . ru 111 Mukli -Z

kStl'UUIUllUI'S, Nötlnu unü -
6 kucigskns . :8 in nnä Nannirvolls
L liokora 211 dWssttzn Paess-

xraissQ
L . » üdlsr L O« , ^

Mllisuson I. Iliük.
OsKrillläst 1876 .

Vsu 311 «uti ru stuneo-IImM

6äv1Iü86g sowie allen , welche an
leiden , empfehle als» Uslall einzig sicherwirkend

und absolut
unschädlich
mein auf
wissen¬

schaftlicher
Grundlage
hergestelltes

Haar -
Prsparat

Erfolg schon nach wenigen Wochen, selbst
ans kahlen Stellen, wenn noch Haar-
ourzeln vorhanden sind . (Auch vorzüglich
legen Schuppen .) Viele Dankschreiben .
MrV/d -s kariwuetwss .
)s genügen wenige Wochen um sich einen
chönen und vollen Bart zu verschaffen

Kein Bartwuchsschwindel, ^
sondern 1000 fach bewährter Haarnährstoff
Rückzahlung des Betrags bei Nichterfolg j
Angabe des ^AltersZ erwünscht .; Znlbe - ĵ

ziehen in Dosen L M . övon I
4 . »vdnnriLann . spsM s . II .

» ünelien «!
' löeeiiliss« ,

18 Fl . 3 Mk .,
do . in Champagnerflaschen, 9 Fl . 3 Mk .,

Hochfeines Mseuer Pier
aus der Bremer Brauerei A .-G .

33 Fl . 3 Mk .,

lsgordirr, Iis» uml iluniss
aus der Bremer Brauerei A .-G .

36 Fl . 3 Mk .

Rsslman - Visr ,
Helles und dunkles, 36 Fl . 3 Mk .

KrätzerWauchöier,
18 Fl . 3 Mk .

u . KI«,
L Fl . 50 Pf . empfiehlt,

Wik
.

Aekr
.

Mall- L. Kürsöirfir .-Gche 24 .

8
680L0l » 7

ucttarä
vsstk,^ oivosi/lsl; iil:si87s

ttolävo « AsäaUIv — 1V«11NN 8-
slelluLK karis 1889.

Bringe meine

Wem md CoMtorei
in empfehlende Erinnerung.

Von jetzt ab jeden Morgen frische
Temmrln , sowie alle sonstigen Back-
waaren. Auf Bestellung wird ins
Haus geliefert.

Mein Geschäftsprinzip ist, daß nur
reine Naturbutter in meiner Bäckerei
verwendet wird .

I . Hllliners ,
Marktstraße Nr . 25 .

Zu haben in den meisten Colonialwaaren-Handlungen:

8ckenlüi - ett !rugennie >il
ein vorzügliches Waschmittel,das der Wäsche einen augenehme « Geruch giebt und sie blendend

weitz macht.
Man achte genau auf den Namen „G . Schenk" und die Schutzmarke „Rhein-
_ dampfer ".

18^

Ktzs
liorgoswllt von fovcl . Wlbonb Köln.

SK
"

Srr » ri»oi »- Ii 0ttvr 1o
rsn KelinelcleintUil .

LlsNuiizx »m 13 . « uu 14 . Vv «vi» l» ei ' 1884 .
M W -Km « !» 8» !«, UM D

Iivv 86 ü 3 Mr . (? orto nr>ä 6isvivM 8t6 30 111.) ^
vwpüvdlt nnä vsrssnäst äas LankZ686i>ült

8k «Ä W. slletel kofslj . 1 »rt . r «1vn I lnNei » 3 .
llor slsrssiillt ilor tooso erfolgt euf Veneek sueii unter Î olnielinie . I
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ichtcrs Anker-
stehen nach wie vor unerreicht da ; sie sind das
beliebteste Weihnachtsgeschenk für Kinder
über drei Jahre . Sie sind billiger, wie jedes
andre Geschenk , weil sie viele Jahre halten
und sogar nach längerer Zeit noch ergänzt
und vergrößert werden können. Die echtenAnker -
M Steint - ankaslsn

sind das einzige Spiel , das in allen
Ländern ungeteiltes Lob gefunden Hatz , und
das von allen , dis es kennen, aus Über - ^
zeugung weiter empfohlen wird . Wer dieses
einzig in seiner Art dastehende Spiel- und
Beschäftigungs -Mittel noch nicht kennt, der
lasse sich von der Unterzeichneten Firma
eiligst die uene reich illustrierte Preis- ß
liste kommen, und lese die darin abge - '
überaus günstigen Gutachten . — Beim Einkauf verlange man gl
Richters Ankcr- Ncinbaukasten und weise jeden Kasten ohne die .
scharf als unecht zurück ; wer dies unterläßt, kann leicht eine minderwertige Nach¬
ahmung erhalten . Man beachte, daß mir die echten Ankcr-Steülblmkastm planmäßig
ergänzt werden können und daß eine aus Berschen gekaufte Nachahmung als Er¬
gänzung völlig wertlos sein würde . Darum nehme man nur die berühnrten echten
Kasten, die zum Preise von 1 Mk ., 2 Mk ., 3 Mk . , S Mk . und höher vorrätig sind

in alten frinrrrn Spirlurarrn-Grschästrn drs In - und Auslandes.
Neu ! Richters Geduldspiele: Nicht zu hitzig , Ei des Columbus , Blitzableiter,
Zorabrccher , Grilleutöter, Kreisrätsel usw . Preis SO Ps . Nur echt mit Anker!

F . AL». Rirfttev ^ Wie ., k. u . k. Hoflieferanten
Rudolstadt (Thüringen ) , Nürnberg , Koilstei» , Wien , Prag , Rotterdam , Olten , ^London L.O., New-Aork , 17 Warren -SLreeL.

äilee
in cksii bsLkwvtBii üziiitzii lZuatitätso :

Nk . 1,70 — 1,80 - 1,90 - 2,00 ? i äa8 kkuuä .
Itnübektkefton le leem , kgsMfl „ eil «M .

An lmbon in ^Viiimlnmiiavon ösi llnllrr . kknv88SN, lioonstraLZo,'
, Vlrnst LnMinvrs, llstsrstrasss , U. Vilser, Wnigstrs88s 49,in Mnbsxxsns sbsi F. V . IkllUk, in Lant bsi 6 . Mibe , Lantsr8tr»88s 12.

L. sei. Vve . ^ I. Hgsüef ,
"

^ ^ OsArünckst 1837 . - - —

Atelier für Photographie
von

<-rölL
m Vant, neue Mthelmshavener Straße Z4.
Aufnahmen finden auch bei schlechtem Wetter statt. Mit Weih¬

nachts -Aufträgen bitte mich bald beehren zu wollen.

Ltzltktzätzrü - IlNKtzr
N . 4 . 8 o 8 il «mni,n

in bei Hamburg
Vers, gegen Nachn . nicht unter 10 M
neue Bettfedern 60 Pf ., vorz . 120 Ps
Halbdaunen150 Pf ., prima 180,200 u250 Pf ., Daunen nur 250 und 300 Pk
pr . Pfd . Umtausch gestatt ., bet 50 M
5"/g Rabatt . Prima Jnlettstoff, ferti»
genäht , zum 1 -schl . Bett nur 14 W

2 °schl . 17 Mk .
"

selbst der wüthendstk
Zahnschmerz verschwindet augen¬
blicklich beim Gebrauch von „Trust
Muff S schmerzstillender Zahu-wolle ", L Hülse 30 Pfg . In Wil¬
helmshaven zu haben bei Herrn si
Lehman«, Drogenhandlung.

Beste und billigste Bezugsquelle str
garanttrt neue, doppelt gereinigt U. gewajchene,
echt nordische

Lvttkvävrn .
Wir versenden zollfrei , gegen Nachn . (jedes ke-
lieblgeQuantnnyGttte neue Veltsepern
per Psd. für 60 Pfg . , 80 Pfg . , 1 M . und
1 M . 25 Pfg . ; Feine prim » Halb -
dannen 1M . 60 Pfg . u . 1M . 80 Pfg . ;
WeißePolarfed . 2M . u . 2M . 50Pfg . ;
Silberweiße Bettsebern 3 M . . 3 M .
50 Pfg . u . 4 M. ; ferner Echt chinesische
G»ttzb»unen (sehrsWrräst .) 2M . 50Pfg .
und 3 M . Verpackung zum Kostenpreise . -
Bet Beträgen pon mindestens 7S M . s°/o Rabatt .
— Nichtgefallendesberettiv. zurückgenommenl o
psvkei » 4 6o , t NsnkonN i W ss

Das Pfand - u. Leih-,
verbunden mit

An - «. Verkauf -Geschäft
von

kß .
neue Wttlielmsli . 8ir . 22,

empfiehlt sich zur Annahme von neuen
u . getragenen Kleidungsstücken, Betten,
Uhren , Schmuck, Gold - u . Silbersachcnre.

Feine

und

Mockwurst
5 Psd . 3,5 « Mk .,

geräucherte

Mmuji
s Psd. 3,ss Mk.

empfiehlt

L . Langer ,
Reuestratze 10 .

:L .LL . Zeiösil
8toSs direkt aus vor Fabrik von

von kllsn L Ksusssn in kesfslil,
in jedem Maaß zu beziehen. Schwarze , farbige und
Weiße Seidenstoffe, Sarmnte , Plüsche und Velvets
Man verlange Muster mit Angabe d . Gewünschte!!.

Vier - Niederlag «
von

k. ünätzlilltlnn, s»
Königstratze 47.

Lagerbier, L Ltr . . . . 20 Psg.
„ 36 Fl . . . . 3 Mk.

Knlmbacher, L Ltr . . . 35 Pfg.
„ 20 Fl . . . 3 Mk.

tistMl' Xöstig8dl
'tinii8st , SelistiMMl

(eigenes Fabrikat .)
MkeätvrverltstWtvr » tkndatt !

hält stets am Lager die
Kschdrulkerri des „WMattts

"

Apotheker Schürer ' s

Sand-Mai,delkleic
ist das vorzüglichste und unschädlichst
Toilette-Mittel zur Beseitigung aller
Hautunreinigkeiten , sowie zur Erzielung
frischen jugendlichen Teints .

In Dosen L 1 Mk . u . 60 Pf- °e>

Rich. Lehma««»



VvINl»LlI « .
Heute Sonntag

UllWjlk .

(Knttee LO Pfg . , wofür Getränke
Hierzu ladet freundlichst ein

ILasvLkv.

Heute Sonntag

Leorrei' öissiitüekesös»
woz« ergebenst einladet

M. x
!xxxxxxxxxxxoxxxxxxxxxxx §

Vlv 1« rLLH » NS
Nenestrnfze 2.

Heute Sonntag, den 2. Dezember er. :Va»2i»usik ,
wozu freundlichst einladet V.

MLLLsImsLaUv .
Heute Sou «tag :

Gv. Fttinilienkvänzchen.
Tanzadsnnement 1 Mk. Anfang Abends 7 Uhr.

6l « !8vLL0lvlSZi .

^ 6 !A6 äsw NoevAseiirtsii Zufililcurn, sowie hf
" )

äen wodllödl. Vereinen lüeränred er^edenst a-n, .
äs.88 iev äas

MI Fnor MrM
äured Laut übernommen habe.

Neins Dollniitüten bestens emxkoülen
bnltenä, 2eiokne

Noeka -ebtunKsvoU -

L. I»üUor. ^

Geschäfts - Eröffnung
Einem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Um

liegend zeige hiermit ergebenst an, daß ich mit dein heutigen
Tage LvLr « tLttl8v » « irrt ILssvrirv »
8tr « 88v , ein

KeluilMMli-KuMI
Eröffnet habe. Indem ich bestrebt sein werde, nur gute und
dauerhafte Waare bei billigster Preisstellung zu führen , bitte
ich um gütige Unterstützung meines Unternehmens .

» » « t> WL » » 88. Reparaturen
werden prompt und billig ausgesührt.

Achtungsvoll
Ik FtihiSlichkmIik .

zahnleidende Frauen und Kinder
ich an Wochentagen von 1 —7 Uhr Nachmittags zu sprechen .

Frau
Rooustr . 75d, Part, links.

Eine hochfeine

Tafelbutter
offerirt unter Garantie der Güte für
1,00 M . per Pfund , bei Abnahme von
10 Pfd . L Pfd . 90 Pfg .

V. UoUermallll .

Die -

Kaffee - Wem ml Dampfbetrieb
des

7. D . LorZstsäs, ülsüstL,
ganz neu eingerichtet, empfiehlt dem geehrten Publikum von Wilhelms¬
haven und Umgegend seine nach neuester Methode

^ gebrannten Kaffees . ^
Nur feine reinschmeckende Sorte « kommen zur Ver¬

wendung und sind im Preise 1,30—1,70 Mark pro Vr Kilo in
Originalpacketen .

Zu haben in den bekannten Niederlagen .

Um das Publikum , welches meine
vorzüglichen Kohlen - Anzünder nicht
kennt, zu überzeugen, daß dieselben
als billiger Ersatz für Anzündeholz
der Bequemlichkeit und Reinlichkeit
wegen in keinem

v « rU » vIiir » vr »
N » « 8i » » ttS

fehlen dürfen , liefere ich innerhalb
Deutschlands gegen Einsendung von
80 Pfg . (auch in Briefmarken ) für
Porto und Kistchen 80 Stück Kohlen
Anzünder umsonst.

Wer einmal meine Kohlen-Anzünder
die man nicht mit minderwerthigen

Koniurrenz -Fabrikaten verwechseln möge
verwendet hat , kehrt nicht mehr zu

der zeitraubende « , unsauberen
Anfeuerung mit Holz zurück .

Preise der Kohlen-Anzünder :
500 Stück 1000 Stück 2000 Stück
M . 5 . — M . 8 .50 M . 16 .—

franko jeder deutschen Bahnstation
Bei größeren Bezügen Preisermäßigung

LvZo 786d6Ä86d6r,
erste d eutsch e Ko Hlenanzündcr -Ia6nk ,

Güsten SS ( Anhalt ) .

I ^ Homöopathen .
l-UPP > § L
wahre Naturheilverfahren ange¬
wandt , gründll , nach viel, vieljähr .
Ersahrg . : Sämmtliche innere u .
äußere Krankheiten , bes. Folgen
heiml . Gewohnheit ., alle Schwäche¬
zustände, Hautausschl . u . Flechten
jeder Art , Kopf-, Magen -, Harn¬
röhren - und Nervenleiden , sowie
sämmtliche geheim . Leid , m Ge¬
wissenhaft. n Man lasse mein
hierüb . belehrend . Buch u . meine
große Praxis als besten Beweis
dienen . Das Buch wird gegen
Einsendg . v . 60 Pfg . in Marken
verschlossen übersandt . Sprechst . :
Wexstraße 11 , 1 — 3 u . 7 — 9 ,
Sonntgs . 1 —4 . Auswärtg . briefl.
Keine Berufsstörung . — Unter
Mitw . e .Homöop. Arztes . Dr . msä .
t lips ») , Hamburg , Wexstr . 11 .

satältsr , IsioNi lösIioNsr
— r- < rr < : i <>

Lu Pulver - n . ^VlirLSlkorirr

MiwikLVoeci.
Oitzsclvn

Zu haben b . Herrn LndW . Janfseu ,
Schiffsausrüstungsgeschäft , Wilhelms¬
haven .

Kkiid - md FchMSsi
verbunden mit

An- und Rückkauf "Mg
von neuen und getragenen Kleidungs -'tücken, Möbeln , Betten , Velocipeden
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren ,
Gold - und Silbersachen , Schuh - und

Stiefelwaaren re . rc .

V. .lorOnn .
Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße .

Lävge,
owie Leichenkleider in feiner Aus¬

stattung empfiehlt
A. C Ahreuds,

neue Wilhelmshavenerstr . 24 .

8. 8, N
Im kr« !

Uiiltn - llrlmiirljer
von M . 10,00 an

Hickskiil - Aihiigk
von Mk. 10,00 an. !

In Cheviot u. Kammgarn
hochfeine Sachen

für 24 und 28 Mark
M ;u den feinsten Qualitäten.

Sitz und Schnitt elegant !
Aufkktirmz mch Mikß i« tizeutt Mrrkliiitt.

ZMIIkll - Ml!
en -vMllle

in großer Auswahl empfiehlt

Ik 8 « ick « I ,
Marktstrafie 15.

Reparaturen , sowie Ueber-

ziehen werden schnell und gut
ausgeführt .

« e « rKM » IIvr ,
Wtznbui 'g i . Kl'.

Lr8te ViüöLbllrslsode Vslles -Lösterei M vüwplbetrieb.
Vslexl »« » Aio . s

llöztittlg nseii pst. VskisiiMli , v . k. ?. ülo . 48483 ur«l 57 Ä8.
Alleinig. Anwendungsrecht dieser Apparate im Herz . Oldenburg

und Wilhelmshaven. Röstung ohne Zucker oder andere Hülfsmittel.
Die Ausbeute meines Caffees beträgt laut Analysen ca . 25 "/» mehr,
als bei den ans den besten alten Apparaten gerösteten Caffees .

Verkaufspreise 1,40, 1,60, 1,70, 1,80 , 2,00 , 2,40 . Wieder -
Verkäufer Rabatt . Niederlagen überall gesucht. Wo nicht vertreten ,
erfolgt der Versandt direkt an Private .

HövNscks » nt » H « i» 4tL»88l « II « NAvi ».

bester Ersatz für Cognac .

I » . alt abgelagert .

Albert L Gustav Lohmann,
Witten a. d. Ruhr,

Dampf -Kornbrennerei und Preßhefefabrik .
Vertreter : N . Uben .

!ilr ü^idiMilii »iti MMM lml ». 1M .
UneliliisiifLlil 'IIl, Xmolnliiiilsilo, kinii- um! IMIlsImmi.



Achtung ! Achtung !
Großer

Weihnachts-Ausverkauf !
Heute beginnt mein alljährlich nur einmal statifindender großer Weihnachts -

Ausverkauf . Sämwtliche Woarerr des ganzen großen Lagers , als Manu¬
faktur -, Kurzwaaren, Coufection , Bettfedern rc . sollen bis zum Feste mit

Lv pvt . ILavatt
ausverkauft werden, selbst die letzten Neuheiten .

Als ganz besonders preiswerth verkaufe ich während dieser Zeit : ca. 1000
Reste aller Art zu nie gekannten Schleuderpreisen ; einen Posten zurückgesetzter
Consetion, als Herren- und Knaben-Anzüge, einzelne Hosen, Jackets, Damen-
Mäntel u . s. w . zum halben Einkaufspreis; alle anderen Artikel billig ! billig !

Es ist mein festes Vorhaben, billiger zu verkaufen, wie irgend eine Con-
currenz, um meinen werthen Kunden Gelegenheit zu geben , ihren ganzen Weih¬
nachtsbedarf bei mir decken zu können .

Rtl 6 inL80 tl 6 I° Hok
Sonntag, den 2. Dezember :

Tanzabonnement 1 Mk. — Anfang 6 Uhr.

KM am Markt.
Billigster Laden von Wilhelmshaven- Bant und Umgegend.

(Nahe der Bahnhaltestelle .)

^ iLs1iü5li9V0Q 1893.I^oräsii 1894.

hemmMerMWWz
empfiehlt

SiegmundOß

MLA9.QA VOQ Ü6M6Q8 .
Den Besuch meiner Lokalitäten halte dem geehrten Kuöliku«bestens empfohlen . Solide , billige Kreise Speisen und HeträM.Aufmerksame , zuvorkommende Bedienung . Special -Ausschank des

züglichen Auricher Krportbicres ü,3 Liter 10 Uf .

Koch achlungsbolt

16 0lÄsnlnu ?§ er8l :rL>.88e 16
silaullt stell sellr srgollonst ckarank ankmöillsam rm waollso,

ruöxlivlist rsokrtusttiA sutzobsn rin vollen, äawit äiessiben mit Zrösster LorKtalt aus-
Askitllrt nnä reolltLetttK Asliskerr vsräen können .

lloollaelltnnAsvoll
Ii . klloto ^rapll ,

OläeullurAerstrusss 16.

KeöMet jkilekrstl , Mk so 8onn- ünü leiektsgen «tan ganren lag

^Vrlüslmsbavsii 1893.NorLsn 1894.

» Nt
werden zum Einkaufspreis ausverkauft ,

sowie

km!-. tte- in«!
zu herabgesetzten Preisen .

<». A>««88,
Marktstraste S1

Waarmyaus
K KährmamS

MÜM
Mark

Auswahl

Wohtlßätigkeils -Aerein.D
Der Verein veranstaltet am 16 . Dezember seine

^ « IturavUtisldvsvUvvriiiLA
für arme Wittwen und Waisen . Die Zahl der Hülfsbedürftigen istin diesem Jahr besonders groß , so richten wir an alle Menschen¬freunde die herzliche Bitte, uns mit Liebesgaben zu unterstützen, dadie Mittel des Vereins sehr knapp sind. Kleidungsstücke, Lebens¬mittel , Spielsachen , auch die kleinste Gabe nimmt dankbar ann »^«e«»rck.ttelong Voss, Lmma less , Casinostraße , kmma Lsumgarten, Man-teuffelstraße . Lmilis Kuss , Bismarckstraße . ksnn> Zobmick , Olden¬burgerstraße . Uns Uli-ivb, Minna Mstlbisr, Peterstraße. Minna

2ÜMM8PMÄNN, Gökerstraße.

MI , N ^ « I ,
s-M,« m. i

kismarokstp . 34a . ilM XkWre.

Um meiner geehrten Kundschaft Gelegenheit zu geben,Kleider für den

Weihnachtstisch
gut und billig einzukaufen, habe ich einen Posten

XleillelMs
zusammengestellt, die ich zu außergewöhnlich billigen Preisen,
soweit der Vorrath reicht, abgebe .

ÜGMM
' " "

W , Mr m A ktz N
M W bnit, M MI», „ ,, iS „ „

Außerdem ein großer Posten extrafeine, schwere Quali¬
täten, worin keine geschlossene Farbsortimente mehr vorräthig
sind, bedeutend unter Einkaufspreis.

koste u. koken Knappen lXIasses
außergewöhnlich billig.

Reinwollene Koben
6 Meter 100 cm breit , Mark 4,86 .

Für Bäcker !
Gährkräftige Hefe aus Roggen und

Malz , versendet das Postkolli von 10
Pfund zu Mk . 4,30 , src. Per Nachn.H. Laufermnrm'

sche Preßhefefäbr.
zu Höltinghausen b . Cloppenburg .

WZ » B - Um - ffe .

in den neuesten Mustern und größter
Auswahl billig bei

O . liNidbvrs ,
Marktftr . 8 .

feinste Qualität , in Dosen a 1,00 M .bei Herrn
Wed. Ledwüllv,

in Bant
Icogem zn.m rotkefi Kreuz .

Lonfvvtionsksus I . ksnges

R. kdÜWW 5E ,
^ Bismarckstraße 12. ^

Hübsche Jaquetts , Capes,
Damen-UL ^ '".

L 3 , 5, 70-, 9Vs, 11 , 120.̂ , 15, 18, 20, 230r bis 70 Mk.
Vorzüge :

Geschickte, saubere waaren !
Sehr vielseitige Ausrvahl ;
Niedrigste Preise in* Orte !
Reelle Bedienung ;

Redaktion. Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16.)



8 . Mage jli Ar 282 des Wilhelmshavenn Tageblattes .

Gonrttag , den 2 . Dezember 1894.
L> L K L f ch x s Erich .

Berlin , 29 . Nov . Heute Nachmittag nahm der Kaiser
im Neuen Palais die Meldungen der Herren entgegen, welche

^ den Prinzen Heinrich nach Petersburg zu den dortigen Feier¬
lichkeiten begleitet hatten .

Schloß Babelsberg , das bekannte Tusculum Kaiser Wil¬
helm I ., soll nach den „B . N . N ." in seinen Räumen im nächsten
Herbst die Kaiserliche Familie für mehrere Wochen aufnehmen.
Aus dieser Veranlassung soll das Schloß mit seinem wunderbaren
Park eine Restauration erfahren , bis auf das Schlaf - und Ar¬
beitszimmer des verblichenenen Kaisers . Die Räume werden in
dem Zustande erhalten bleiben, wie sie zu Lebzeiten des Monarchen
gewesen .

Berlin , 29 . Nov . Kultusminister Dr . Bosse ordnet in
einer kürzlich ergangenen Verfügung an , daß bei kommunalen
Alterszulagen der Lehrer, wie es bei Berechnung der staatlichen
Zulagen geschieht, die gesummte Dienstzeit vom vollendeten 20.
Lebensjahre an zur Anrechnung kommt, gleichviel , ob der Lehrer
bereits eine Prüfung abgelegt hatte oder kommissarisch oder ver¬
tretungsweise beschäftigt gewesen ist . In Fällen , in welchen die
Durchführung dieser Bestimmung wegen geringer Leistungsfähigkeit
der Gemeinden besonderen Schwierigkeiten begegnen sollte, stellt
der Minister einstweilen staatliche Fonds zur Verfügung , hofft
aber, daß vom 1 . April n . I . ab die betreffenden Mehrleistungen ,
die nicht als erheblich angenommen werden, auf ordnungsmäßigem
Wege flüssig gemacht werden können. Der Erlaß beseitigt eine
Reihe von drückenden Ausnahmebestimmungen in den Gehalts -
Regulativen einzelner Kommunen .

Der neue Justizminister Schönstedt ist katholisch , aber er¬
läßt seine Kinder protestantisch erziehen. Die „Germania "
schreibt deshalb : „Welch ' ein Lärm würde in der Protestantischen
Presse entstehen, wenn ein Protestant , der seine Kinder katholisch
erziehen ließe, Minister würde !" Die „Kreuzztg . " erwidert
hierauf : „Wir würden , wenn ein evangelischer Justizministcr ,
der mit einer Katholikin verheirathet ist, seine Töchter — denn
nur um solche handelt ' es sich in dem vorliegenden Falle — in
der Konfession der Mutter erziehen ließe, darüber keinen „Lärm "
erheben ."

Dem Fürsten Bismarck werden in Spandau und Groß -
Lichterfelde Denkmäler errichtet . Am 80 . Geburtstage Bismarck 's
wird ein von allen Parteien veranstalteter Kommers geplant ,
dessen Erträgniß die Kosten des Denkmals in Spandau decken
soll. — Der Gouverneur von Ostafrika , Herr v . Scheele, dürfte
nach der „Kreuzztg ." bald einmal auf Urlaub nach Deutschland
kommen.

Berlin , 29 . Nov . Eine Novelle zum Militärpensions¬
gesetz ist , laut Post , im Kriegsministerium ausgearbeitet worden .
Dieselbe entspricht dem in der letzten Reichstagsseffion ange¬
nommenen Antrag v . Schoening , wonach denjenigen Offizieren ,
Sanitätsoffizieren , Beamten und Mannschaften des Heeres und
der Marine , welche in Folge einer im Kriege 1870 71 erlittenen
Verwundung oder sonstigen Dienstbeschädigung verhindert waren ,
an den weiteren Unternehmungen des Feldzuges theilzunehmen
und dadurch der Anrechnung eines zweiten Kriegsjahres bei
der Pensionirung verlustig gegangen sind, der Pensionsausfall
erstattet werden sollte.

Den „B . N . N ." wird aus Varzin vom gestrigen Tage
gemeldet : Der Reichkanzler Fürst Hohenlohe hatte telegraphisch
den Wunsch ausgesprochen, der heutigen Trauerfeier beizuwohnen.
Mit Rücksicht darauf , daß die hiesige Feier nur eine vorläufige
ist und auch die Zeit nicht mehr ausreichte, hat Fürst Bismarck
das freundschaftliche Erbieten dankend abgelehnt . Unter den
eingelaufenen Kondolenzen befinden sich auch solche des Prinzen
von Wales und des russischen Ministers v . Giers .

Wie nach den „B . N . N ." aus hiesigen amtlichen Kreisen
verlautet, war auf Befehl des Kaisers auch an den Fürsten
Bismarck eine Einladung zur Reichstagsfeier am 5 . Dezember
durch den Herrn Reichskanzler ergangen , und zwar hatte Seine
Majestät angeordnet , daß Fürst Bismarck seinen Platz un¬
mittelbar nach den Prinzen und Prinzessinnen des Kngl . Hauses
und unmittelbar vor dem Herrn Reichskanzler haben sollte. Der
in Varzin eingetretene , schmerzliche Trauerfall wird indeß , abge¬
sehen von den gesundheitlichen Rücksichten , das Erscheinen des
Fürsten Bismerck zu einer Feier , an welcher ihm in der That
ein hervorragender Antheil zukommt, voraussichlich leider doch
Wohl unmöglich machen.

Berlin , 29 . Nov . Die Wohnungsverhältnisse in Berlin
haben sich in den letzten zehn Jahren sehr verändert Während
man damals von einer gewissen Wohnungsnoth sprechen konnte,
ist heute sehr großer Ueberfluß . So sind am 1 . Oktober , an
welchem Tage 105 876 Umzüge stattfanden , nicht weniger als
32 262 Wohnungen und 591 anderweite miethsteuerpflichtige Ge¬
lasse unvermiethet geblieben. Angesichts dieser Thatsache ist es
nun natürlich , daß die Wohnungsmiethen gefallen sind , wenn¬
gleich für mittlere Wohnungen im Innern der Stadt immer¬
noch sehr hohe Preise gezahlt werden . Am 1 . Oktober haben bei
8803 Wohnungen Miethermäßigungen stattgefunden , denen nur
2207 Mietherhöhungen gegenüberstanden .

Man schreibt aus Casablanca Anfang November : „Die Er¬
mordung des Herrn Franz Neumann ist in kurzer Zeit der
zweite Angriff , der auf deutsche Reichsangehörige seitens der
Mauren gemacht wurde . Der erste geschah am 9 . Sept . d . I .
unter den Thoren von Casablanca , wo eine Bande Emgeborener
vie am Meeresstrande harmlos spazierengehenden Europäer über¬
fiel und sie durch auf die Brust setzen von sechzehnschüsstgen Win -
chester- Gewehren zwang , ihr Geld, ihre Uhren , ja sogar den
größten Theil ihrer Kleider herzugeben . Unter den Beraubten
befanden sich zwei deutsche Herren - einer derselben, der zu Pferde
^ ar, mußte sogar dieses den Räubern einhändigen . Den übrigen
Spaziergängern , mit Ausnahme von zwei Engländern , die jedoch
bedeutend besser bei diesem Uebersall ausgegangen sind , gelang
A durch schleunige Flucht sich in Sicherheit zu bringen . In
Folge dieses Ereignisses wurden von den Vertretern sämmtlicher
»wopäischer Nationen in Tanger Kriegsschiffe gefordert , um die
Interessen und das Ansehen ihrer respektiven Landsleute aufrecht
Zu erhalten , und in der That besuchte uns Fregatte über Fre¬
gatte . Nicht allein England , Frankreich und Spanien , die das
größte politische Interesse 'an Marokko haben, sandten uns ihre
Kriegsfahrzeuge, ja sogar das kleine Dänemark hatte es für an¬
gemessen erachtet, sich durch eines seiner Kriegsschifferepräsentiren
äu lassen , allein die deutsche Kriegsflagge blieb aus , obwohl die
deutsche Colonie nach der spanischen die stärkste ist . Des Mordes
des Herrn Neumann sind drei Mauren verdächtig, von denen
Mei bereits im Kerker sitzen, doch ist es dem dritten , vermuthlich
der Hauptschuldige, gelungen, zu entkommen. Wie man hört ,
Wllen es dieselben sein, welche vor wenigen Wochen in einer Nacht

dem Ermordeten auf unerhört freche Weise aus einer unter¬
irdischen Kornkammer vierzehn Kameellaften Weizen geraubt
haben . Nicht allein von den Deutschen, sondern auch vou der
gesammten europäischen Colonie hier in Casablanca wird der
dringende Wunsch laut , daß die Ermordung unseres Landsmannes
seitens unserer Regierung in gehöriger Weise geahndet werde
denn es ist eine allgemeine Annahme , daß, wenn in dieser Am
gelegenheit von Deutschland aus nicht ein Machtwort gesprochen
wird , sich Wohl doch die Bestrafung der Mörder im Sande der
laufen dürfte, ebenso wie aus der Verfolgung derjenigen Uebel
thäter nichts zu werden scheint , die am 9 . Sept . den Ueberfall
ausübten , obgleich jene bekannt sind und man seiner Zeit genau
wußte, wo sich dieselben aufhielten . (Inzwischen ist „Irene " be
reits in Tanger eingetroffen. D . R .)j

Bei den jüngsten Kontrolversammlungen in einer Reihe
westpreußischer Städte haben die des Polnischen in Wort und
Schrift mächtigen Reservisten zum ersten Male den Vermerk in
ihren Militärpaß eingetragen erhalten : „Spricht , liest und
schreibt polnisch ." Ebenso wurden diejenigen Reservisten notirt ,
welche des Russischen mächtig sind .

Die Bahnsteigsperre soll in Zukunft auf bestimmten Stationen
nicht mehr voll aufrecht erhalten werden . Die Abschließung des
Bahnsteiges soll sich , nach dem „Ges. ", nur auf die Zeit be
schränken , in welcher der Fahrkartenschalter geöffnet ist . In
Marienburg ist z . B . für die übrige Zeit der Bahnhof schon
wieder freigegeben worden .

Berlin , 30 . Novbr . Der morgen erscheinende „Kladde
radatsch" enthält eine längere Erklärung des Redakteurs Polstorff
gegen die Aussagen des Ministers von Marschall im Prozesse
Klcser. In der Erklärung Weist Polstorff die Angriffe des Herrn
von Marschall und des Staatsanwalts gegen den „Kladderadatsch"
zurück . Polstorff erklärt nochmals, er sei wiederholt aufgefordert
worden , die Angriffe einzustellen. Ungehöriges sei vorgekommen,
habe sich aber nicht ändern lassen.

Aus München wird gemeldet : Der Prinzregent hat dem
Kaiser von Japan den St . Hubertusorden verliehen.

Darmstadt , 30 . Nov . Der Großherzog ist gestern
Nachmittag von Petersburg hier wieder eiugetroffen.

Kiel , 30 . Nov . . Die Prinzessin Louise von Glücksburg
Schwester des Königs von Dänemark , ist heute Morgen zu
Itzehoe im adeligen Aebtissinnenconvent gestorben.

München , 29 . Nov .
' An einem gestern bei Pfaffing

stattgefundenen Haberfeldreiben nahmen gegen 70 Personen
Theil .

Nürnberg , 30 . Nov . In einer hier abgehaltenen , sehr-

zahlreich besuchten sozialdemokratischen Versammlung erörterte
der Reichstagsabgeordnete Grillenberger in eingehender Weise den
sozialistischen Parteistreit . In der darauf folgenden lebhaften
Diskussion wurde besonders die prinzipielle Seite der Angelegen¬
heit behandelt . Allgemein wurde betont, daß das Vorgehen
Vollmar 's nicht richtig sei . Am nächsten Sonntag sollen die
Besprechungen fortgesetzt werden .

A » r ! « « >-
Paris , 20 . Nov . Dem „Matin " zufolge sollen die ver¬

hafteten Deutschen v . Kessel und v . Schweebeck demnächst wegen
Mangels an Beweisen freigelafsen werden .

Paris , 29 . Nov . Eine Note der „Agence Havas " lautet
Gewisse Zeitungen fahren fort , in die militärische Spionage '

behandelnden Artikeln die fremden Botschaften und Gesandt
schäften in Paris in diese Angelegenheit hineinziehen . Wir sind
u der Erklärung ermächtigt , daß die betreffenden Angaben völlig

unbegründet sind . " — Der Direktor des „HX . Siecle ", Girard
wurde heute Abend verhaftet .

Paris 29 . Novbr . Es verlautet , Graf Münster erhob
wegen des jüngsten Preßartikels , worin die deutsche Botschaft
mit der Spionenaffaire in Verbindung gebracht wird, ernstliche
Vorstellungen bei der französischen Regierung . Hanotaux sprach
dem Grafen gelegentlich dessen Besuches sein Bedauern über den
Artikel aus .

London , 29 . Nov . Die Königin Viktoria brachte ge¬
legentlich der zu Ehren der Zarenhochzeit stattgehabten Pruuk -
tafel folgenden Trinkspruch aus : „Ich lade Sie ein , auf das
Wohl meiner theueren Enkelkinder, des Kaisers und der Kai-
rrin von Rußland , zu trinken !"

London , 29 . . Nov . Eine Meldung der „Times " aus
Tschifu vom 27 . d . M . bestätigt, daß beiderseits Grausamkeiten
begangen sind . Zahlreiche japanische Gefangene wurden ent¬
hauptet und verstümmelt aufgefunden. Die Japaner gaben beim
Blutbade keinen Pardon .

London , 30 . Nov . Nach einem in Liverpool einge¬
troffenen Briefe gehörten die Boote, auf welche am 7 . d . ein
liberianisches Kanonenboot schoß, nicht zu dem englischen Schiffe

Ambriz ", sondern waren Boote der Eingeborenen , welche dem
Dampfer entgegenruderten . Sämmtliche Personen , welche ge-
ivdtet wurden , waren liberianische Unterthanen . Zwischen den
Nationalgarden und der Polizei kam es zu einem Zusammenstoß ,
wobei eine Person getödtet wurde und fünf Personen Ver¬
wundungen erhielten .

Belgrad , 29 . Nov . Die hiesigen Hochschnler demonstrirten
gestern im Hörsaale gegen den ehemaligen Unterrichtsminister
Georgiewitsch, der die Vorlesungen über das Civilrecht wieder
eröffnen wollte . Die Studenten verlangten energisch die Ent¬
fernung des Georgiewitsch . Die Polizei mußte die Ruhe wieder
Herstellen .

Kopenhagen , 30 . Novbr . Die Gerüchte , die Prinzessin
Waldemar werde aus dem dänischen Königshause austreten und
ich von ihrem Gatten scheiden lassen, werden jetzt dementirt .

Die Angelegenheit scheint sich dahin aufzuklären , daß die Prinzessin
wegen geistiger Störungen , die sich schon seinerzeit bei der sie'
chließlich schwer kompromittirenden Affaire einer besonderen fran¬

zösischen Gesandtschaft in Kopenhagen gezeigt haben, in einer
Heilanstalt in Frankreich untergebracht werden dürfte , wo sie in
völliger Abgeschlossenheit von der Welt nunmehr angeblich ihrer
Heilung entgegengeht. Dies erklärt auch , warum die Prinzessin ,
als erklärter Liebling des verstorbenen Zaren , bei dessen Tode
keine Kondolenz absandte .

Petersburg , 30 . Nov . Die Aerzte, die den erkrankten
Großfürsten -Thronfolger Georg behandeln , erachten eine Ueber-
iedelung des Kranken nach Korfu für rathsam . Die Kaiserin -

Wittwe wird deshalb mit ihrem Sohne an Bord der Dacht
Zarewna " nach Korfu abreisen und daselbst die Villa bewohnen,

die zum Aufenthalt für den verstorbenen Kaiser Alexander II .
bestimmt war . Die Kaiserin -Wittwe wird auf der Reise kurze
Zeit in Athen verweilen .

Petersburg , 29 . Nov . Aus Odessa treffen Nachrichten
ein, wonach in dem Gesundheitszustand des Zarewitsch, Georg

Alexandrowitsch eine derartige Verschlechterung eingetreten sei,
daß eine Katastrophe befürchtet wird .

Petersburg , 30 . Novbr . Die beunruhigenden Nach¬
richten über das Befinden des Großfürsten -Thronfolgers sind
unbegründet .

New York , 30 . Nov . In Lima haben die Regierungs¬
truppen die Insurgenten unter Seminario geschlagen .

Rio de Janeiro , 30 . Nov . Zwischen Nationalgarden
und der Polizei kam es zu einem Zusammenstoß , wobei eine
Person getödtet und 5 verwundet wurden.

Hongkong , 29 . Nov . In der Verhandlung , betreffend
den bekannten Vorfall , daß auf dem englischen Dampfer „Tai
Jüan " von dem französischen Kriegsschiff „Forfati " zwei Schüsse
abgefeuert wurden, erklärte der Kapitän , daß er zwar die
englische Flagge nicht gehißt hatte , daß aber der „Forfait " aus
einer Entfernung von einer Seemeile ohne irgend ein vorher¬
gehendes Zeichen auf ihn geschossen habe.

China nns Japan.
London , 30 . Nov . Die „ Times " melden aus Chefoo ,

daß der englische Admiral Fremantle und fünfzig seiner Offiziere
in Port 'Arthur ans Land gestiegen sind . Es bestätigt sich, daß
sowohl von chinesischer wie von japanischer Seite anläßlich der
Einnahme Port Arthurs die schrecklichsten Greuelthaten begangen
worden sind .

Shanghai , 29 . Nov . Wie die aus Tokio eingetroffene
Post meldet, wird die Lage in Peking für die Fremden immer
gefährlicher. Der englische Botschafter hat alle verheiratheten
Beamten der Zollverwaltung nach Shanghai beordert, weil eine
revolutionäre Bewegung zu befürchten sei.

Shanghai , 30 . Nov . Die Blätter melden aus Tiu -
lienchang vom 26 . d . Mts . : Die japanische Armee unter Da -
magata überschritt die Pässe von Motienling und nahm Lang-
suchang . Man glaubt , sie befinde- sich gegenwärtig im Besitz
von Liaujang am Südufer des Taitseho , gegen 40 Meilen
von Mulden . — Aus Tientsin dom 29 . d . Mts . wird berichtet,
der Bizekönig Li -Hung -Tschang sei nach Taku gegangen, um die
Befestigungen zu besichtigen . — Meldungen aus Shanghai vom
29 . d . Mts . versichern , die Regierung habe sich entschlossen ,
Nanking mit einem Hafen auf der Insel Hainan dem aus¬
ländischen Handel zu öffnen.

Shanghai , 30 . Nov . Aus Peking eingetroffene Berichte
besagen, daß dort eine völlige Kopflosigkeit bei den Behörden
Platz gegriffen habe. Man glaubt , daß sofort nach der Abreise
des Kaisers eine ernste Revolution dort ausbrechen werde, die
sehr leicht zu einer Beseitigung der herrschenden Dynastie führen
dürfte . Die bislang in Peking ansässigen Europäer haben Ange¬
sichts dieser drohenden Anzeichen fast ausnahmslos sich von dort
geflüchtet .

M « r i N e.
— Kiel, 30 . Nov . S . K . H . Prinz Heinrich übernahm

heute wieder das Kommando über das Panzerschiff „Wörth " .
Morgen früh verlassen die Panzerschiffe der I . Division den
Hafen und kehren voraussichtlich am Sonntag Abend zurück . —
Das Panzerschiff „Kurfürst Friedrich Wilhelm " kehrte gestern
Abend nach einer zweitägigen Abwesenheit hierher zurück und
nimmt heute Kohlen über . Der Aviso „Wacht" ist gestern
nach Wilhelmshaven in See gegangen. (N . O . Z .)

— Kiel , 30 . Novbr . Se . Exc . Vice-Admiral Hollmann ,
Staatssekretär des Reichs-Mar .-Amts , traf diese Nacht 1 Uhr
24 Min . nebst Gefolge hier ein und nahm in Holst's Hotel
Wohnung . Der Herr Staatssekretär besichtigte heute die Kaiser! .
Werft . Heute Abend findet in Holst's Hotel ein größeres Diner
statt , zu dem zahlreiche Einladungen ergangen sind . Morgen
Abend erfolgt die Rückreise nach Berlin .

— Kiel, 29 . Nov . Durch Kabinetsordre vom 20 . d. M.
sind die Marine -U .-Aerzte Dr . Ottow von der II . Matr .-Div .
und Gelsam von der I . Matr .-Div . zu M .-Ass .-Aerzten 2 . Kl.
die U .-Aerzte der M .-Res. Dr . Zöppritz und Dr . v . Eck vom
Ldwbez . Kiel zu Ass. - Aerzten 2 . Kl . befördert . — Dem Kapt .-
Lieut . v . Koppelow ist ein 3 monatl . Urlaub zur Wiederher¬
stellung seiner Gesundheit innerhalb der Grenzen des Deutschen
Reiches bewilligt worden .

8 s r s l e r.
Wilhelmshaven , 1 . Dezbr. Die städtische Sparkasse wird

vom 16 . bis 31 . Dezbr . geschlossen bleiben.
Wilhelmshaven , 1 . Dezbr. Der nächste Verkauf von an

der Heikesschen Kuhweide belegenen Bauplätzen findet am nächsten
Montag , 3 . Dezember, Morgens 10 Uhr im Hotel „Prinz Hein¬
rich " statt .

Wilhelmshaven , 1 - Dez . Nachdem durch kaiserliche Ver¬
ordnung über die Führung der Reichsflagge vom 8 . Nov . 1892
neben der deutschen Kriegsflagge die Reichsdienstflagge, deren
nähere Beschaffenheit unterm 20 . Januar v . I . vom Reichs¬
kanzler veröffentlicht ist, eingeführt und die Führung der deutschen
Kriegsflagge auf der Kaiserlichen Marine und die im unmittel¬
baren Reichsdienste befindlichen Behörden und Anstalten des
deutschen Heeres beschränkt worden ist, sind mit allerhöchster
Gemhmigung neue Vorschriften über die Flaggenführung auf
preußischen Staatsfahrzeugen und Staatsgebäuden erlassen worden .
Die Hauptzoll - und Hauptsteuerämter sind angewiesen worden,
wegen Beschaffung der für die Fahrzeuge der Zollverwaltung
(Zollkreuzer , Zollbarkaffen usw .) im Gebiete der Seeschifffahrt an
Stelle der bisher geführten Reichskriegsflagge tretenden neuen
Dienstflagge das Erforderliche zu veranlassen . Zufolge der
Uebergangsbestimmungen sollen die nach K 1 der obigen Vor -
'
chriften auf Staatsfahrzeugen zu führenden schwarz -weiß-rothen

Dienstflaggen mit dem heraldischen preußischen Adler, die an
Stelle der Reichskriegsflaggen mit Abzeichen treten , mit der
größten Beschleunigung angeschafft und ohne Verzug in Gebrauch
genommen werden . Die bisher geführten Reichskriegsflaggen
treten zugleich völlig außer Gebrauch . Es dürfen jedoch solche
gegenwärtig im Gebrauch befindliche , preußische Kriegs - und
Landesflaggen , welche sich von den neuen Flaggen nur durch den
alten heraldischen Adler unterscheiden, noch bis zu der Abnutzung
Verwendung finden und zwar die Landesflaggen nicht nur als
Schmuckflaggen neben den Dienstflaggen , sondern statt der preu-
zischen Kriegsflaggen ohne Abzeichen auch als Dienstflaggen.
Das königliche Finanzministerium hat in einem Runderlaß an
die Zoll - und Steuerbehörden zu Z 4 der neuen Vorschriften
über die Flaggenführung noch bemerkt, daß die Dienst¬
gebäude der preußischen Zollverwaltung auch in den Hafen¬
orten nicht zu den Staatsgebäuden zu rechnen seien, welche aus¬
schließlich den Zwecken der Seefahrt dienen. Sie haben daher
die preußische Kriegsflagge ohne Abzeichen und nicht die Reichs-



Dienstflagge mit dem Abzeichen der Zoll - Verwaltung zu
führen . Sollten in den Hafenorten sich noch preußische Kriegs¬
flaggen mit dem besonderen Abzeichen der Zollverwaltung sich im
Gebrauch befinden, so können diese ebenso wie die preußischen
Kriegs - und Landesflaggen mit dem alten heraldischen Adler
bis zu ihrer Abnutzung weiter verwandt werden .

- s- Baut , 30 . Nov . Der nächste Sprechtag des Amts¬
gerichts Jever findet am Mittwoch , den 12 . Dezember, in der
Börse am Markt statt .

-j- Hessens , 30 . Nov . Das Amtsgericht Jever hält den
letzten diesjährigen Sprechtag für die Gemeinde Heppens am
Montag , den 3 . Dezember, bei Herrn Rost ab.

««- »er Umgegend ««» »er Provinz.
Jever , 29 . Nov . ( Gerichtliche Verkäufe .) Für das dem

Bäcker und Kaufmann Ed . Ahrens zu Bant gehörende zu Bel -
sort an der Genossenschaftsstraße belegene Wohnhaus mit
Bäckerei bot im heutigen ersten Zwangsversteigerungstermin
der Kaufmann H . F , Rüther zn Varel 23,500 Mk . Die Er -
theilung des Zuschlags wurde in Gemäßheit der gesetzlichen
Bestimmungen ausgesetzt. — Für die Immobilien des Malers
B . I . Carstens zu Sande wurden folgende Gebote abgegeben :
1 . für das Wohnhaus nebst Garten an der Dollstraße , Ge-
sammtgröße 10 ai 37 gm , vom Fuhrmann G . W . D . Jürgens
zu Sande 2055 Mk ., 2 . für ein Wohnhaus mit Garten das.,
Gesammtgröße 7 sr 32 Hw, von demselben 700 Mk . Der Zu¬
schlag wurde wie beim vorgenannten Verkaufe ausgesetzt. —
Für das zum Nachlasse des weil. Malermeisters A . F . Smit
gehörende zu Accum belegene Wohnhaus mit Garten bot der
Arbeiter I . F . Janssen zu Accum im heutigeu vierten Termin
1800 Mk . Der Zuschlag auf dieses Gebot wurde vorläufig
ausgesetzt, wird aber ertheilt werden . — Für das Geschäfts¬
haus des weil . Kaufmanns D . R . Mammen zu Altgarmssielwurde ein Gebot nicht abgegeben und ein 3 . Verkaufstermin
auf den 13 . Dezember anberaumt . — Der Kaufmann A . G .
AndrSe hies . verkaufte vor einigen Tagen sein am neuen Markt
belegenes Geschäftshaus mit Nebengebäude und dem an der
Waagestraße belegenen Hause an den Kaufmann Siefken in
Varel zum Antritt auf den 1 . Mai n . I . für 22,000 Mk.

(I - W .)k Anrich , 29 . Nov . Die Strafkammer hatte sich in ihrer
heutigen Sitzung lediglich mit einer umfangreichen Anklage wegen
zahlreicher Diebstähle von Metall zum Nachtheil der Kaiserlichen
Werstverwaltung zu Wilhelmshaven zu beschäftigen. Auf der
Anklagebank hatten 15 Angeklagte Platz zu nehmen, die zum
größten Theil aus der Untersuchungshaft vorgeführt wurden .
Angeklagt waren : Der Schlosser Bielenberg aus Heppens , der
Schlosser Schulz aus Bant , der Former Opfermann zu
Wilhelmshaven , der Heizer Zinnel aus Belfort , der Althändler
Heinrich Meyer aus Neubremen, der Händler Hermann Meyer
daselbst, die Haustochter Meyer daselbst, der Produktenhändler
Gerhard Fischer aus Bant , der Althändler Arthur Fischer aus
Neuende, der Althändler Haaren aus Kopperhörn , der Schuh¬
macher Popken aus Schaar , der Arbeiter Hillers aus Neuheppens ,der Tischler Wiegmann aus Bant , der Althändler Reuter undder Arbeiter Böken daher . Als Vertheidiger sungirten die
Rechtsanwälte Dinkgraeve , Müller und Maß / die Anklage ver¬trat der Erste Staatsanwalt Schenck . Bielenberg , Schultz,Opfermann und Zinnel waren beschuldigt in den Jahren 1893
bezw. 1894 dem Reichsmarinestskus gehöriges altes Metall diesemin der Absicht rechtswidriger Zueignung weggenommen zu habenund zwar Bielenberg in mindestens 30, Schultz in 20, Opfer¬mann in 6, Zinnel in 3 einzelnen Fällen , während Heinrich
Meyer , Gerhard Fischer, Arthur Fischer, Haaren , Popken,Hillers , Wiegmann , Reuter und Böken bezichtigt waren , in der¬
selben Zeit ihres Vortheils wegen altes Metall , von dem sie
wissen oder den Umständen nach annehmen mußten , daß es
mittelst Diebstahl oder Unterschlagung erlangt war , angekauftoder zum Absätze bei Anderen mitgewirkt zu haben und zwargewerbs - und gewohnheitsmäßig . Hermann und Elise Meyerwurde vorgeworfen, ihrem Vater zur Begehung des Verbrechensder Hehlerei durch Ankauf gestohlenen Metalls für das Geschäftihres Vaters wissentlich Hilfe geleistet zu haben . Die Staats¬
anwaltschaft hielt nach beendeter Beweisaufnahme die Anklageim vollen Umfange aufrecht und beantragte gegen die Ange¬klagten Freiheitsstrafen von 3 Monaten bis hinauf zu 2 Jahren
Zuchthaus . Das Gericht hielt jedoch die Mehrzahl der Ange¬klagten nicht für überführt / es verurtheilte nur die AngeklagtenBielenberg und Schulz zu je 4 Monaten Gefängniß , die durchdie Untersuchungshaft für verbüßt zu erachten seien und erkannte
gegen alle übrigen Angeklagten auf Freisprechung . Die in Haftbefindlichen Angeklagten wurden entlassen.

Emdeit, 30 . Nov . Der großartige Anbau des Post- und
Telegraphengebäudes ist soweit vorgeschritten, daß mit dem
Richten des Gebäudes heute begonnen wird . Diese Arbeit wird
ungefähr 8 Tage in Anspruch nehmen.

Emden, 30 . Nov . In vertraulicher Berathung hat das
Bürgervorsteher -Kollegium in seiner gestrigen Sitzung die Er¬
richtung eines Kaiser-Wilhelm -Denkmals genehmigt, über die
Platzfrage sich jedoch noch nicht entschieden . Die Ausführung desDenkmals soll dem Bildhauer G . Küsthardt in Hannover über¬
tragen werden und wurde der diesbezügliche Vertrag ebenfallsgenehmigt.

Bremen, 28 . Nov . Freiwillig meldete sich ein früherer
Bediensteter der Pferdebahn , der vor einiger Zeit durchbrannte ,
nachdem er ca . 1000 Mk . Krankenkassengelder unterschlagen hatte .
Nachdem er einen Theil des unterschlagenen Geldes zur Reise
nach Süd -Amerika verbraucht hat ist er mittellos zu seiner zahl¬
reichen Familie zurückgekehrt. Er wurde in Hast genommenund wird demnächst seine Strafthat sühnen.

Hannover , 29 . Nov . Wie das hiesige Welfenblatt, die
„Deutsche Volkszeitung ", aus sicherer Quelle erfahren haben
will , hat der antisemitische Reichstagsabgeordnete Leuß sein
Mandat für den Wahlkreis Eschwege -Schmalkalden niedergelegt,da es ihm in Folge seiner abermaligen Verhaftung unmöglich
sei, seine Abgeordnetenpflichten zu erfüllen . Die Entlassung des
Abgeordneten Leuß aus der Haft ist diesmal nicht angängig ,weil bei Durchsteckereien und Beeinflussungen von Zeugen die
Stellung einer Kaution unzulässig ist . Der Prozeß Leuß wird
wahrscheinlich schon in der nächsten Schwurgerichtsperivde in den
ersten Tagen des Dezember zur Verhandlung kommen.

Lüuebirrg, 29 . Nov . lieber den Radbrucher Wunderdoktor
findet sich in den Lüneburger Anzeigen folgendes fettgedruckte
Inserat : „Zur Steuer der Wahrheit und um zu meinem Theile
dem zunehmenden Unfuge zu steuern, der, wie ich höre, um sich
greift in Radbruch unter dem Heilung suchenden Publikum , be¬
zeuge ich hiermit nach meinen persönlichen Erfahrungen ,
sowie nach den mir kundgewordenen Erfahrungen Anderer ,daß die Mittel und Heiltränke des Wunderdoktors durchaus
keinerlei Erfolg hatten . Es kann also Jedermann sein Silber
oder gar Gold und seine Zeit besser anwenden , als zu diesem
Versuch . Lüneburg , 28 . November . Sophie Frederich , Kom-
merzienräthin . "

B s r m 1 s H t e «.
—* Einer Lebensgefahr entronnen ist unser Reichspostmeister,der Staatssekretär Dr . v . Stephan . Als der Bitzzug Berlin -

Köln dieser Tage 'in der Nähe von Magdeburg angekommen war ,
fiel plötzlich ein Schuß und eine volle Schrotladung drang von
außen in ein Coupee, in welchem sich der Reichspostmeister von
Stephan befand . Letzterer blieb glücklicherweise unverletzt und
dankt dies dem Umstande, daß er sich zum Schlafen umgelegt
hatte . Ein Attentat ist unwahrscheinlich, es handelt sich viel¬
mehr wohl nur um den verirrten Schuß eines unvorsichtigen
Jägers .

—* Mainz , 30 . Nov . Der 50 000 Mk . betragende Ueber-
schuß des XI . deutschen Bundesschießens ist folgendermaßen ver¬
theilt worden : Der Mainzer Schützengesellschaftsind 24000 M -,für die Errichtung eines bleibenden Andenkens 8000 M . , für das
Denkmal des verstorbenen Herzogs von Koburg -Gotha und fürdas Denkmal für den verstorbenen Großherzog von Hessen je5000 Mk . übergeben worden . Der Rest ist für verschiedene
Wohlthätigkeits -Anstalten bestimmt, darunter für die Pensionskasseder Journalisten 800 Mk .

—* Paris , 29 . Nov . Aus einer größeren Anzahl De¬
partements wird gemeldet, daß die Kälte in Frankreich zuge¬nommen habe . Der heftige Schneefall dauert noch fort . Infolge
Erfrierens sind bereits mehrere Todesfälle vorgekommen.

— * Petersburg , 80 . Nov . In der Nähe des Dorfes
Pesdannaja wurden neun Bäuerinnen im Alter von 14 bis
20 Jahren und zwei Knaben auf der Heimkehr vom Felde von
einem furchtbaren Schneesturm überrascht . Sämmtliche elf Per¬
sonen erfroren .

—* Belgrad , 29 . Nov . Die in Serbien wahrgenom¬
menen Erderschütterungen erstreckten sich auch auf Macedonien
und wurden ebenfalls in Salonichi verspürt .

—* Southampton , 28 . Nov . Der französische Post¬
dampfer bringt über das Erdbeben noch die folgenden Nachrichten
von Buenos Aires : Am 27 . Oktober wurde ein Erdbeben fastin ganz Argentinien verspürt . Am stärksten war es in San
Juan und Rioja . Beide Städte liegen in Trümmern . ZumGlück ereignete sich das Erdbeben am Nachmittag . Daher kommt
es, daß es so wenig Menschenleben gefordert hat . Dagegen istder am Eigenthum angerichtete Schaden enorm . Tausende sind
obdachlos, besonders in Rioja . Ueberall werden Sammlungen
veranstaltet , und der Kongreß hat zwei Millionen zum Bestender Nothleidenden bewilligt . Die Erschütterung war eine dop¬
pelte : von Norden nach Süden und von Osten nach Westen.
Sie dauerte 15 Minuten und ging von Rosario nach Buenos
Aires . In Rosario dauerte sie länger . In Pergamino , Zarateund Olavaria wurde das Erdbeben mehr in den Kellern und im
Souterrain , als in den oberen Stockwerken verspürt . In San
Juan stürzten das Regierungsbebäude , die Kirchen, die Theater ,Schulen und eine Menge Privathäuser ein . Die Panik war
unbeschreiblich . In der Stadt sind wenigstens 50 Personen ge-
tödtet worden . Die Zahl der Verletzten festzustellen, ist un¬
möglich . An vielen Orten in der Provinz haben sich Erdrisfe
gebildet, aus denen Wasser und Sand hervorquillt . In Rioja
zitterte die Erde volle 26 Sekunden . Die Häuser fielen nach
Richtungen ein. Die Bevölkerung eilte nach den öffentlichen
Plätzen . Hätte sich das Erdbeben nicht am Tage ereignet , sowürde man die Zahl der Todten nach Tausenden haben zählenkönnen. Die gesummte Einwohnerschaft verbrachte die Nacht im
Freien . Nach den letzten Nachrichten steht nicht ein Haus in
Rioja . In der Provinz San Juan haben am meisten die

Distrikte Angaco, Jachel und Albardin gelitten . Dort sind pjHPersonen getödtet worden .
—* Petersburg , 29 . Nov . Unweit des Dorfes Bes-donnaja (Gouvernement Tula ) wurden 9 Bäuerinnen im Altervon 14 bis 26 Jahren , sowie 2 Bauernknaben auf dem

Wege vom Felde von einem furchtbaren Schneesturm überraschtDie 11 Personen sanken bald erschöpft am Wege nieder und As
froren sämmtlich.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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p — heiter.
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Datum.

Nov . 30 .

Sch «rch - E §ke.
Problem Nr. 175.

Bon H . Meiners in Amsterdam. (Zum Preisausschreiben für November.)Schwarz.

B MW
M MS SM

» boävkx - tt
Weist .

Mat in 2 Zügen .
Auflösung zu Problem Nr . 171 :

Weiß. Schwarz . Weiß.
1 ) Hol - 14 8 äS X " 2) L 1 3 X 1 4 Mt

. 8 4 5 — s3 L 1 3 X s 3 od.
0 14 — ü 6 Mt

. / 8 beliebig 1 v 1 4 — ä 6 „>0 b 8 X » 7/

. beliebig anders 8 o 4 — a 5 „
Richtig gelöst von Herm E . V . hier und Kapt . z . S . D . in Hamburg , jedochwurde von beiden die zweite Matstellung der obigen Variante übersehen.

Auflösung zu Problem Nr . 172 :
Weiß. Schwarz . Weiß.

1 ) 0 4 2 — b. 2 L 1 7 — 1 6 2) 0 ö 2 — 1 4 ,mt
. Lk 7 — s 8 Oö 2 — k 5 „. L 1 7 — Z 8 vü 2 — » 2 „

Richtig gelöst von den Herren E . V -, F . M . , A . P . hier und Kapt . z. S.
D . in Hamburg .

Schach - Briefkasten :
Herm A . P . hier : Nr . 169 lösten Sie ebenfalls richtig, es wurde W

unsererseits übersehen.
Mittheilungen :

Damenmeisterschaft . Wie das „Deutsche Wochenschach" meldet, ist
zwischen Frau Harrtet Worrall -Brooklyn und Frau Helene Schowalter-NW-
Uork ein Wettkampf von 5 Parthien , selbstverständlich nm die Damenmeistn -
fchaft von Amerika veranstaltet worden. Remisen zählen nicht . BedmW
12 Züge in der Stunde .

Preis - Rätfhel .
Der Ersten Druck hast du meist gern,
Hieltst gern den Druck der Zweiten fern !
Die Erste , ist sie weiß, heißt schön ;
Schwarz mag der Andern besser stehn.
Die Erste, daß sie bleibe fein,
Hüllt in das Ganze gem sich ein ;
Die Andere braucht nicht wichen Schutz,Well selbst als Hülle dient ihr Putz.

Auslösung des PretS -Rätysels i « Nr . S76 :
Das Auge .

- gingen S richtige Lösungen ein. Die Prämie erhielt Gertrud John.

1A4»V deutsche Professoren und Merzte
Haben Ap othe ker A. Flügge ' »

- Orvnrv "WU
aeprüft, sich in N/sjährigen eingehenden Versuchen von dessen außergewöhnlicherWirk¬
samkeit Überzeugt und daher selbigen warm empfohlen. Derselbe ist unter No . 635-2 in
Deutschland patentirt und hat sich als ein überaus rasch , sicher wirkendes nnd dabe!
absolut unschädliches eosmetischeS Mittel _— ASSI "

WÄiLllWFÜSWS
vorzüglich und besser als Vaselin, Glycerin-, Bor -, Carbol -. Zink- zc. Salben bewährt.Flügge Ä Co. in Frankfurt a. M . versenden die Broschüre mit den ärztlichen Zeug¬nissen gratis und franko. Apotheker A. Flügges Myrrhen -Crsine ist -, in Tuben ä
Mk. I .— nnd zu bOPfg. in den Apotheken erhältlich. Die Verpackung mutz dieAGLDsr 63 532 tragen.

Ein Feinschlosser oder Mechaniker ,
findet bei der Kaiserlichen Marine -
Artillerie -Verwaltung zu Helgoland
dauernde Beschäftigung.

Nur solche Bewerber , welche genü¬
gende Erfahrung in der Behandlungund Instandsetzung elektrischer Signal -
Telegraphen - und Fernsprech -Anlagen
besitzen und Reparaturen an diesen
Anlagen selbstständig ausführen können,wollen sich, unter Einsendung von
Zeugnissen und Angabe ihrer Ansprüche,
schriftlich bei der obengenannten Be¬
hörde melden.

LMcht Nkiibkkwkii.
Die Schulumlage nach dem Grund¬

besitz pro 2 . Halbjahr 1894/95 --- 25
der Steuer , ist in der Zeit vom 3 . bis
8 . Dez . an den Unterzeichneten zu
entrichten . >

Neubremen , den 28 . Nov . 1894 .
LütSüll, Rechnungssührer.
Zu vermiethen

'
ein gut ruöbl . Zimmer .

Marktstr . 35, pari .

Verkauf .
Für betreffende Rechnung sollen am

Montag, den S , Dienstag , den
4., Mittwoch, den S. Dez.

und evtl , auch an den folgenden Tagen ,
jedesmal Nachm. 2 Uhr anfangend ,im Saale des Wirths P . Vater zuNeubremen ,

ein großer Posten rein¬
wollener schwarzer und
farbiger Kleiderstoffe,
Kleider - Cattnn», Mauffe-

Gummi -Wäsche, Schürze »,
Trieottailleu, Kinderkleider,
gestickte Spitze«, Herren-
und Knaben-Mützev , Pelz«
waare«,Dame«-nnd Kinder-
hemde, gestickte Teppiche
und Etuhlbordeu ete .

mit Zahlungsfrist öffentlich meist¬
bietend verkauft werden .

Neuende, den 29 . Nov . 1894 .

H . Gep - es ,
Auktionator .

Verkauf.
Der Viehhändler A . HnseMlM « zu

Jever läßt am
NonmiMg, lfm 6. Nezkr . ll. Is >,

Nachm. S Uhr anfgnd.,in der Behausung des Wirths B .
Meinerts zu Sedan :
ca. IW Stück große und

kleine
Sltztneinelines, wollene gestrickte

Herreu -Hofen nnd Jacken,
Normal Unterzenge. Cor-
fets, Gardine« , Tisch¬
decke», Portieren, gestickte
Schuhe, Rückenktffen und
Eckborte«, Tnrnergürtel ,
Hosenträger , bezeich riete
Leinen- und Plüschkaste»,
Bettzenge und Juleis, Bar¬
chende und Trieotstoffe,
ArbeitSzenge , Leinen- nnd

Kleine Wohnung
von 2 Zimmern , Küche und Zubehör
in der Nähe der Kaiser! . Werft sofort
gesucht . Offerten unter 8 . N . an die
Exp . d . Bl .

bester Race,
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende, 30 . November 1894 .

H . Gsv- es,
Auktionator .Zu vermiethen

vier 4räumige Wohnung ?« mit
allen Bequemlichkeiten bei

k. I. 8vd!Mer .
Neuestr . 11 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später mehr . kl. 3räum .
Wohnungen an ruhige Bewohner.
Näheres Banterstr . 12.

Großer Lade«
mit 5 Schaufenstern zu Belfort , Ol-
denburgerstr . 1s , auf gleich oder spätek
mit Wohnung zu vermiethen .

Näheres daselbst bei

Lvläevvy , Rechnungssührer .
Umstände halber ist eine

Familien - Vohnan-,
bestehend aus 6 Räumen , durch eine »
für . sich abgeschlossenen Korridor be¬
grenzt, außerdem Bodenraum , Keller,
Stallgebäude re ., zum Preise von 400M>
pro anno auf den 1 . Januar 189°
oder später miethfrei .

W. Wollermann, Banterstr̂

Gin Hans
mit großem Obst - und Gemüsegarte»,
in einem Orte 10 Minuten VE
Bahnhofe entfernt , für jedes Geschäft ,
Proprietär oder Werftarbeiter passend,
ist unter sehr günstigen Bedingungen
zn verkaufe».

Näheres in der Exp . d . Bl .



Sparkasse
der Stadt Wilhelmshaven .

Des Jahresabschlusses wegen ist die
Sparkasse vom 16 . bis inel . St .
Dezember 1804 geschlossen.

Wilhelmshaven , den 30 . Nov . 1894 .
Das Kuratorium .

I . V . :
A . Wachsmut h .

Zu vermiethen
auf Mai oder früher ein Laden an
guter Lage für Colonialwaaren paffend.

Näheres in der Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer im Hause des
Herrn Oß .

Marktstr . 26 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine 3räumige
Etagentvohuung und eine 3ränm.
Oberwvkrnung .
C . Becker , Wilhelmshavenerstr. 9 .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer an ein od . zwei
junge Leute.

Ulmstr. 40, 1 Tr . l .

(Vn meinem neuen Hause an der
Königstraße sind zum 1 . Januar

od später 8 herrschaftliche Woh -
rnmgeu zu vermiethen . 5 Zimmer,
Badekammer, Küche , Speisekammer ,
Balkon u . Garten , sowie Zubehör.

A . Vogelfang .

Auf gleich event. zum 1 . Febr . ist
Markstraße 9 eine Sräumige erste

Ktageit - Wohuung
zu vermiethen . Zu erfragen

Börsenstraße 37 .

billig M vecmikthe«
auf sofort oder später mehrere 4- und
Sräumige Wonuugeu mit Wasser¬
leitung und allen Bequemlichkeiten, an
ruhige Bewohner.

W . Eggen , Bismarckstr . 25 .

Zu vermiethen
auf sofort versetzungshalber verschiedene
Wohnungen im Industrie -Gebäude
zum Preise von 800 bis 1200 Mk .

F . Dragee .

Zu vermiethen
2 schöne Oberwohuuugeu und
Stube « für alleinstehende Leute auf
sof . od . sp . Neubremen , Bremerstr. 12 .

Zu vermiethen
2 Oberwohnuuge « zum 1 . März .

Tonndeich 25 .

Zu vermiethen
eine SräumigeOberwohmmg mit
Zubehör auf sofort oder später.

Grenzftr. 36 .

Zu vermiethen
Umstände halber eine 3räumige und
eine 2 räumige Unterwohnnug zum
U Januar .

Kopperhörner Mühlenstr. 25 .

Zu vermiethen
eine freundliche Wohnung zum 1 .
Januar.

Kopperhörn 7, u . l .

N GWWO
Roonstratze 1V3

habe ich bei mäßiger Anzahlung zu
verkaufen. Antritt 1 . Mai 1895 .

« . kr . Ispkell .

Zu vermiethen
k"f sofort oder später eine Balkou -
lpohnung — 5 event . 6 Räume —
mit allem Zubehör im Preise von
450- 500 Mk . Daselbst zum 1 . Fe-
ruar eine Untcrwohnung .

i_ « . Nr » » », Kielerstr . 43 .

6iUl68 kiOAllS
iAvrt zu vermiethen .
._ Frau Weis ; , Kronprinzenstr . 13 .

eine fast neue Zither mit hölzernem
Kasten. Wo ? sagt die Exp . d . Bl .

zu verkaufen

GämlicherAusverkaufGesucht
auf sofort ein Mädchen für die Bor
Mittagsstunden .

Frau Focke», Roonstr. 89 .

Gesucht
auf sofort oder 1 . Jan . eine 4räum.
Wohnung in der Nähe der Roonstr.

Offerten unter IL . « . ly « an
die Exp . d . Bl .

Gesucht
für ein junges Mädchen , welchesim Nähen für die Kleiderkammer
geübt ist, ähnliche Arbeit , womöglich
gleichzeitig mit Kost und Wohnung .

Adr . u . k . L . 1872 an d . Exp . d . Bl .

Gesucht
für eine gut renommirte Bäckerei und
Conditorei hiesiger Gegend ein Ge¬
selle auf sofort und ein Lehrlin g
auf nächsten Mai .

Tjardsen , Großholum.

Ein jung. Kommis.
in einem Colonialwaren- so Zrvs n .
sn clstnil Geschäft thätig, sucht Per
1 . April anderweitig Stellung , am
Contor ober Lager in Wilhelmshaven .

Offerten unter 8 . L . 1000 post¬
lagernd Oldenburg.

Junger Lausmann
wünscht auf 14 Tage bis 3 Wochen
frdl. möbl . Zimmer . Off. u . 4 . ll .
an die Exp . d . W . erbeten .

der

Lupilulivn
auf I . Hypotheken sind zu günstigsten
Bedingungen jeder Zeit zu beziehen
durch

tom Hassel «, Kaiserstr . 64.
Wegen Mangel an Platz habe eine

schöne große

mit dichter Krone, 1 Meter Durch¬
messer , Stammhöhe mit Krone 2 Mtr .,
billig zu verkaufen.

" C . Harborth , Varel.
Kür Huudeliebhaber !

Einekl. kurzh. w .Spitzhürldinswachs . ),
sowie ein kl . niedl . Kund , schwzgefl .,8 W . a ., z . verk . Roonstr. 89, 3.

Praktischer und besser wie jede theure
Waschmaschine ist die von mir neu
eingeführte

Bedeutende Zeit- und Arbeitser
fparniß. Größte Schonung der Wäsche .
Preis pro Stück 12 Mk .

M . KiiLm. BWmilr.,
Bismarckstratze 58 .

Empfehle mich als

Schneiderin
in und außer dem Hause .

Sk Fischer ,
Kielerstr . 64, I . l

Meine bisherige Thätigkeit in großen
Städten setzt mich in den Stand , solide
Arbeit bei billigster Preisstellung zu
liefern . D . O .

r Schlucke z. Wterfiitttt»
zu kaufe» gesucht.

Offerten unter IK . Al . an die Exp
dieses Blattes .

liolr - u l»stsII-8Si-gs,
ow Leicheubekleid -Gegenstände

empfiehlt bei Bedarf
Chr . Weh « Ww .

Schreiberlehrling
sucht

"^ Handschrift auf sofort ge-

Vr . Sulli « ,
Rechtsanwalt und Notar .

NM M D Um!« .
enth . 8 Dosen feinste

Kemüfe , oder : Uostcosti enth . 8
Dosen feinste Möchte, gegen Nach¬
nahme nur 6,50 versendet Kon¬

servenfabrik
V . 2 ! llnert , Koksklam .

Man verlange Preisliste.

vsmsnl - llavkplsllen ,
(Thomanns Patent ) Fabrik in Golz¬
warden , empfiehlt die Generalvertretung
van A . Vernhalm in Barel . Ver¬
treter für Wilhelmshaven :

AI . IVexvnvr , Börsenstraße.

ZU Ginkaufspreiseu .

MSHnavckftvutzH 2S .

Java
Lnsrksiurt vvülsellmeekenckstvr

null im Osbrauok ikUllxstsr LaKss.
M st? «» « ,

lillllieföl 'Sstl lrikös HSsjs§M lisf Xzizspin u . Kölligin fsjöllkii:!,.
Mtä gnoLTlv vumpkiLLikeekrennerei in Lollll .

kreise : 81), 85 , HO , 05 und 108 kl . xer >/2-Ptd .-kLoket.
^ ilbslwstmvsn : LH. Arnold , 8 . Lebemann, 6 . d . öskrencks ,

Kux. kernät , 8 . Lreckedorn, 8 . v . Lroeksedmlät,8 . 8 . kkiisusns , 8 . vnssr l^rre ., A. knIinK, stob .
Presse, 8v1vr. backe, 8 brnbe, 8 . Heikes, 8 . 8oeldv ,Knärr danssvn , 8 . 8 . ckavssen , 1 . dsnssvn, 6 . duellier,Prost Kämmers, tzf . Kotter, 8 . Avoken, A . AliIler,
4V. Oltmsoos, 8 . Lenken, lAlill . 8elllü1er ,k . P. k . 8ellninavller, Leinll . könjes, 8 . IVilts , I . 8 .
A^olA, Otto Vutsellke , 8riewientkovskk Laut : 8 .lie Loer, Heior. Lreske, K . knllnK , krau Levk, 0.
8ebmiät , 1^ . A v̂llermsoo . Loxxerllörn: st. Leioeo .
lisnbremen : st. Herdermsno.

^ » achts - G ° ^
^ empfehle

WiMlirtüll
v. ch

in Duchöruck und Kithogrsphie
mit und ohne Goldschnitt

in eleganter Ausführung zu den billigsten
Preisen.

Ausgestattet mit den modernsten Schriften
bin ich in der Lage, Jedermann vollständig

befriedigen zu können .

W . Kuß
— Rronprinzenstraßs Nr . l . ^

HktstSN Lat .v «r «oUIsIi » t oder Lst »sr Ist, gebrauche nurote uuIUrsrtroülsLss vlmrix »lodor
wirksocks »

Londons

drc als ein FrL<L1L» 1-M1tts1 ärzilick warm cm«pfählen werden. - Packcteu u . 20 Pfg . nnc bei '

MaKo I .llckllvlrs , Roonstraße.

IDas PfandLeih - Geschäft
von

ll. ?8u!88N in Kant,
Verl . Roonstr. vis-ä-vis der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Bette« , Teppiche« , Uhren,
Gold- «. Silversachen, neuen nnd
getrageuen Kleidungsstücken und

sonstigen Gegenständen aller Art .

IM - Iinck lisKÄW
halten bei Bedarf bestens empfohlen

Ivel a VSg « .

GSnsejMklflkisih ,
NeikMN Wen,

„ gesch . Mock-krbseil,
. Magheb. LMrkohl

empfiehlt
Ni . ksgvnisnn .

Waarenhaus
H. H. MHrmm.
Bis Weihnachten find
weine Verraufsränwt bis ^

Al>M 1« W
geöffnet.

soweit der Vorrath reicht k Pfd . 50 Pfg.
emfiehlt

Feinste ^
«Mereikutier
» Pfd . 1,25 Mk ,

fvis ^ r Lrev
per Stiege 1,40 Mk

empfiehlt
kl . Lvgvinann .

I Altere» sovie
jüngere»

vüanera
8 vLrää!s ür 27 .L.riL. srscLIsnslis SeiuM
^ Lss Usä. -LLiL Or. LMsr über äss

E «/

LLuarL Leaät , Kl-Limsctnvstz .

Vk ^ islksunHvonEsoE
reizende Neuheiten , nur genießbare
Waare, 1 Kiste fort. Inhalt ca . 430 St .
2 M . 50 Pf ., 1 Kiste fort. Inhalt ca .
270 große Stück 3 M . incl . Kiste n.
Verpackung, versendet gegen Nachnahme
Nsglrisll krovt , Berlin, Waßmarmstr. 37.

Liberi Slledbok - vsZuso .
Oarautirts VVeinässtillsts.

Vsrssnät 1893 : kllie Sillüin Sk? 114 iitßr.
MKSnsr Vslnban llss Kausss.

Ori îva'lnllnnAM der Lsllsrsrsir m
äsn Llarksn :

Kslrr kliliötts * ** *** Lsdiit. Lmt.
llls ' /iil . rii « . r . Ü.811,3 . 4 . S . 8.
. . v- . . . . . . Uü. l .4S. l .? ll. r.2 ll . r. ?0. Z.28..

MöäsrlsAS dsi
k . k . 4 Vvkuinuvksr , Roonstr

M «» SS ststndtge » Wirk
mit echt« Nickellette » - ae ,
«t gehend . Umtausch >c
attet.
Preis 7 Mark.

Gegen Nachnahme . Jllnstr . Lataloge 1« Pfg .Laut» r-sLiksia, reoridsiin.
Unstreitig beste und billigste Bezugsquelle
_ für Uhren und Goldwaaren .

Impfe «och mit
frischer KiilberliMphc.

Lins 8oli»«ösrin
empfiehlt sich in und außer dem Hause .

Ulmftr . 3 .
Ich empfehle mich den geehrten

Damen von Wilhelmshaven und Um¬
gegend zur Anfertigung von

»« »- Ni MMMck,
sowie

« suis ! . laokeis u . s . v .
zur Modernisirung .

Frau
Neue Wilhelmshavenerstr . 66 .

3. 12. 8 Uhr.

^ Wer schnell u . mit geringsten
Kosten Stellung finden will, ver¬
lange per Postkarte die „Deutsche
Vakanzen-Post " in Eßlingen a . N.

! OamKnf - discr. liebev . Aufm bei Frau
! ll3t » v» KAHl, Hebamme, Osnabrück.^Sutthauserstr. 1 . Sch . fr . Lage, gr. Gart .

I



§
Meine

eihnachts - Ausstclluna
ist eröffnet . Sämrntliehe Kin- erspielwaaren habe in diesem Jahre in der I. Etage ausgestellt und ist die Aus¬
wahl bei billigster Preisstellung eine bedeutend größere und reichhaltigere wie früher . Zu recht zahlreichem
Besuch lade ergebenst ein»

Ovssel .

Darrren-Regerrrnkirltel. MSI » .
Winter- und Radrniintel , m.

Miuter-Hackets und CLpes,
Kinder Regen - u. Wintermäntel.

V«M MMM 8ÄM bMM Mr km !

Einen Posten

Kartoffeln
empfehle wegen Mangel an Platz
L Ctr. 2,50 Mk.

8 . NlllMS . Marktstr . 22 .

m . i.UV^ W,o

Keifenpnlvev .
Alle Hausfrauen/ welche mein an¬

erkannt gutes Seifenpulver/ welches ich
stets in gleicher Qualität liefere/ ge¬
brauchen, wollen beim Einkauf auf
meine Schutzmarke „ VvUsBlNtk *
achte«/ um sich gegen minderwerthige
Maare, welche vielfach fabricirt wird ,
der Wäsche aber schädlich ist, zu schützen.

Preis Per -/z Pfund-Packet 15 Pf .
Zu haben in allen besseren Koloninl -

maarengefchaften.

8 . I
'
. I ^uätzMK ,

Barel a. d. Jade,
Seifen - «nd Seifenpulner - Anörik

mit Dampfbetrieb.

Damnos.
Bestellungen auf Verkaufe / Mie-
thungM/ Stimmen und Repariren
der Klaviere nimmt Herr Buch¬
bindermeister Iah . Focken ,
Roonftraße 89/ für mich entgegen.

kuslsv 8edulr,
Oldenburg .

Osterstraße 3a.

Halte mein großes Lager von
Wafchbaljen,Eimer«,
Badewanne«,
Waschmaschine «,
Zengrolle»,

sowie alle Arten Böttcherwaaren
zu billigen Preisen bestens empfohlen.
Reparaturen / sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell u.
billig ausgeführt.

Böttchermeister /
Müllerstr. 6, an der Bismarckstraße .

Hölzerne Abort - Tonne » , sowieTorfstreukübel empfehle zu sehr
billigen Preisen . D . O .

II. llküM m Nkiiklik
hat die besten

SöläsLkrLnkö
in allen Größen unter Fabrikpreis

auf Lager .

Entwürfe
«ud

VorzMiiMM
zu Stickereien fertigtII . örnn <i.
Klilkkmckek Mll Mußerzeillinec ,

Wilhelmstraße 1 .

Mulms, ' yMiiM !

- aus der Brauerei

rn
Weftgaftb b . Norden.

IM AlMwrMM,
P . S.

Rajeulrleiche
wird vollkommen ersetzt
durch Anwendung von

8Ü !
'Slltti

'
8

s
'
- ll - 8 -UM -LWM

WM. üedolME Zu haben bei :
§ . Z . Mehrends , Ang . Aerndt , K.
I . Lhrissians , Zotz. Ireese , Keinr .
Kode , Lndw . Zanssen, W . Mk ,K . Lutter , Kugo Lüdicke , Mch.
Lehmann , Smik Schmidt, W. K. A.

Schumacher .
Kinderwagen .
Kiuderbettstelle «,
Kinderbadewllmmi.
Babykörbe ,
Soxhletapparate ,
Nachtlampe «.
Warmflaschen .
Wäschetrockner,Steckbecken
empfiehlt billigst

Zlvbeitev -
Invaliden

erhaltenWrille « zum Selbstkostenpreis
bei

v . MIs» 88,
Marktstraße 31.

Kaufe zu jeder Zeit alte und neue

NMilligMike
in und außer dem Hause .

An- und Verkaufs -. Pfand- und Leih -
Geschäft/

Greuzftr . Nr . 8V. "MG

ÜUkg MMllekN .
' 8t«M kLl»- smKIlWK! «
^ MMmiM ävr

ln süllMitliolikii lestliost äeeorirtsn LLumev um

8onnisg , klon 2 . llsromdkr.
KüN8t !ei'-Vöi'r8 !ß>uri88 sinn' füi' lciMö Ks8t8pl8l8j .

'

Usbsr !« U'rnppv , Lartorrs -^ vrobatsn , 6 kersonsn .
t, v^eiivv . kavtaotisobs V 6rvÄuä1iniA8-Lü»8t1sr.
Vt»« EAllkins , Nusiksl LxsntriW, Lsrr unci Onmo
Lntonrl -Vrappo , I,nkt-6/ «ma8tik6r^ Ksnaaut Üio^onäs

U6Q8obsn .
Noriö , OosavAS-Dusttistinnsn

4il ! ttit tisückielLS , A6N. OrsitdnborKsr, Lsut8Lblauä8 ds8tsr
Lomiksr.

^ Üivr -ki«8vtl 8 vd «1t , grosso Wasssrpautoinims. 4 ksr-
80N6N, laueiuzrkünstisr naä Lobrviinwsr .

Ilxvvitzlok Vrnppv , I 'an2-1)1vsrti886msnt (Lallst ) .

Hii8ik von äsin Uu8iknorp8 clor Lai8srl II. Natr.-I)ivi8ioo

LonutaZs I>-nkanA äss Oouoorts 5 Lbr, äor VorstollnvA
6 Lbr . La886llöllnuli^ 4 Ldr .

VoodsntaKS LnkanA äo8 0onosit8 7 Ltir, clor Vor8tsl1nn§
8 Olcr . Ls 886N-06MnvA 6 Lbr.

l8»trvv : Lpsirsltr 1,25 RL ., I . k1at2 0,75 Nk., II . Llsts
0,50 Nark .,

Vorvorlcank : I LIat2 60 LI. bol Loren LarKsbnbr , Loonstr.,Lsitk , 6 öir«r8traZ8s, nnä LnrZ Lollon^ollsin . 8xsrr8ilL
vnwinsrirt 1,00 nnr km 5 Lllr ün b ot^l LnrZ LobsnMllsrn

2n dabsn

Ls I3.Ü611 erZödsnsl ein

W . 8 or8um. 0 . 8trsu88. ^
n -

Kz- mil Gamm
Klkniu;

für Herren , Damen «. Mud«
empfiehlt

7. S. Ssdrsls.
Auch werden Reparaturen M

denselben rasch und billig ausgeführt.
0 . 0 .

Staubfreie

in Schachteln L 10 Pfg .
zu haben bei Herrn Rich . Lehman «,
Bismarckstr ./ Emil Schmidt , Roon-
straße / in Bant : Drogerie z«M
rotheu Kreuz. _

Echte

b .
auch

werden für jedes Auge Passend geprüft .

<1 . ZLVN88 ,
_ Marktstratze 3 t

Vleltavti prämlli-t. H

fölNLlös
gödiLlinlök

tlnübeitroilvn in 4roma,Rsinbstt anck Lratt
Vorrätbig bsi :

ülläVIA I3ll886ll.
I»

Für Vereine .
Mein großer Saal ist «och

für Sylvesterz« vergeben./Udert Ikomss.

k- Ich erlaube mir'/ das rauchende>
su Publikum Wilhelmshavens und j
^ Umgegend auf die

Fem- Mll Orobskkikiit-
Tlliiiikie

aus der Fabrik von
6 arI6lrM in LrvuLvMli !

„ aufmerksam zu machen. Dieselben j
jll sind in den meisten Läden zu- ' haben . Muster und Preisver- j

zeichnisse für Wiederverkäufer
stehen auf Wunsch sofort zw
Diensten .

Fskann l ^ölirvn ,
^ Bremen, Hutstlderstraße 2 .

mit Futzvetrieb von M . 55
an .

ö . L . LudlmMü ,
BiSrnarckstraßs IV.

Die noch vorjährigen

kllppevbslßv .
kllppellköyts ,
kllvpeostrüWks .
kllstpellseLMs sto ,

werden zu jedem annehmbaren
Preise ausverkauft.

Hoinriok flitrsgrscl
Roonftraße 102

Aeltfederil
und

Dannen
von so Pfg . Pro Pfund empfiehlt

das Aussteuergeschäft

v . Laavs ,
Roonftraße, am Rathhaus.

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 1«.)
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